
Oberes Glantal • Der Südkreis
Amtliche Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

Aktuelle Informationen rund um das Thema Coronavirus sind im Internet auf
unserer Homepage unter der Adresse www.vgog.de abrufbar.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wieder Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Verbandsgemeinde.

Anmeldung: Am Telefon Montag und Mittwoch von 14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108
eMail an: buchung@buergerbus-og.de oder direkt: www.buergerbus-og.de

Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Maskenpflicht auch die sogenannte 3G-Regel (Geimpft, Genesen oder Getestet! )

Freiwillige Feuerwehr Glan-Münchweiler
Am Sonntag, den 12.06.2022, konnte die Freiwillige Feuerwehr Glan-Münchweiler nach
zweijähriger „Zwangspause“ erfreulicherweise wieder ihr traditionelles Feuerwehrfest
veranstalten. Bei strahlendem Wetter zeigte sich dort die Stimmung ausgelassen:
Mit Fahrzeug- und Geräteausstellung, Live-Musik, der Schauübung der Jugendfeuerwehr
und allerhand Spielangebot, gab es für Groß und Klein jede Menge rund um die Feuerwehr
zu entdecken. Ein Highlight für die kleinen Gäste war die aufgestellte Hüpfburg sowie der
Kinderlöschzug, der stets voll besetzt seine Runden durch den Ort drehte. Auch der Fahr-
simulator der Polizei konnte getestet werden. Das Fest war Anlass, um die Kameradinnen
und Kameraden - in einem ehrenvollen Rahmen - für langjährige Dienste in der Feuerwehr
zu ehren. Ebenso auch um Beförderungen und Ernennungen zu neuen Funktionen zu über-
geben. Bürgermeister Christoph Lothschütz sprach den Kameradinnen und Kameraden
Dank für ihr aufgebrachtes Engagement zum Wohle der Bevölkerung aus.

Geehrt wurden für 25 Jahre Feuerwehrdienst
Ulli Fremgen (FF Quirnbach); Sascha Stuppy, Michael Otschik (FF GLM); Reger Kai (FF
Ohmbach); Guido Faul (FF Wahnwegen); Tobias Schneider (FF Steinbach); Jörg-Martin
Altherr (FF Herschweiler-Pettersheim); Christian Fehrenz, Simone Fehrenz (FF Hüffler)

Befördert wurden               
Luca Kurasinski (FF Matzenbach) und Pascal Schlößer (FF Wahnwegen) zum Feuerwehr-
mann; Angelika Schaufert (FF GLM) zur Hauptfeuerwehrfrau;
Benjamin Breier und Kevin Schlößer (FF Wahnwegen) zum Löschmeister;
Stefan Lang und Maximilian Thomas (FF GLM) zum Oberlöschmeister; Jens Mai (FF Wahn-
wegen) zum Oberbrandmeister; Sascha Stuppy (FF GLM) zum Hauptbrandmeister

Ernannt wurden
Laurin Dick zum kommissarischen Wehrführer der Feuerwehr Nanzdietschweiler
sowie Andreas Becker zum stellvertretenden Wehrführer der Feuerwehr Quirnbach
Stefan Schmidt wurde nach Ablauf seiner 10-jährigen Amtszeit als stellvertretender
Wehrführer der Feuerwehr Nanzdietschweiler verabschiedet.

51. Jahrgang - 28. Woche -
16. Juli 2022



Verbandsgemeinde
Oberes Glantal
Rufnummer Zentrale:
06373/504-0
Feuerwehr
Verbandsgemeinde Oberes Glantal

- Notruf 112 -

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr. Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Tel.-Nr. 06373/
893770

Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Notdienst
unter der Tel.-Nr. 0631/ 89290929

Ärztlicher Notfalldienst:
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung
Lebensgefahr besteht oder bleibende
gesundheitliche Schäden zu befürch-
ten sind, ist der Rettungsdienst unter
112 zu alarmieren.

Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau praktizieren-
den Ärzte u. Zahnärzte können beim
Anrufbeantworter des jeweiligen Haus-
arztes in Erfahrung gebracht werden.

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Kusel
Hauptstr. 59, 66909 Nanzdietschweiler
Tel.: 06383/1386
Email: kusel@rheuma-liga-rlp.de

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Gruppenabend im Stadtteilzent-
rum Diedelkopf, Trierer Str. 161, don-
nerstags von 19:30-21:00 Uhr

Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedürtige
Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Glan-Münchweiler 06384/323
Initiative des Kreisseniorenrates Kusel

Unfall-, Rettungsdienst- und Kranken-
transporte (Tag und Nacht einsatzbereit):
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kü-
belberg, Rathausstraße 8, Telefon 112.
Polizei (Raum Schönenberg-Kübel-
berg / Waldmohr - Südkreis Kusel): Po-
lizeiwache Schönenberg-Kübelberg,
Herzogstraße 8, Telefon 06373/8220
Rufbereitschaft
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777
APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz:
0180-5-258825-PLZ (0,14 Euro/Min.)
Mobilfunknetz:
0180-5-258825-PLZ
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils mor-
gens um 8.30 Uhr

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.

Ausgabestelle:
Zum Krämel 7, 66904 Brücken
(neben ev. Kirche)

Öffnungszeiten:
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr

Bedürftigkeit:
Anträge gibt es in den Bürgerbü-
ro’s der Verbandsgemeinde

Auskünfte z. Bedürftigkeit:
VG-Verwaltung, Herr Tobias Weber,
Tel.: 06373-504-201,
t.weber@vgog.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:
Hauswirtschaftliche Dienstleistun-
gen, Fahrdienst und Betreuungsan-
gebotefürSenioren,Pflegebedürftige
und Familien, Unterstützung für Kran-
ke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diätkost.
Sozialkaufhaus:
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:
Trierer Str. 39, Kusel,
Tel. 06381/9246-20
Kleiderkammer:
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Pflegestützpunkt
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Hauptstraße 52
66904 Brücken
Tel.: 06386/40 40 364
und 06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5, 66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email:slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung
(staatl. anerkannt)
Kurberatung
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderholun-
gen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaiserslau-
tern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei -
auf Wunsch anonym

Sozialverband VdK Rheinland-
Pfalz Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do.: 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Servicenach-
mittag für Arbeitnehmer von 14.00
- 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreu-
ungsdienst Schönenberg-Kü-
belbg., Glanstr.44., Frau Schmidt
Kerstin. Mo - Fr 09.15 - 14.30 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d.
Uhr. Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

ANONYM-VERTRAULICH
Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.: 0800/111 0 111
und 0800/111 0 222

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 39, 66869 Kusel
Tel: 06381/924615

AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email:betreuungsverein-kusel@
t-online.de
Fax: 06381/993279

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Rufbereitschaft der
Verbandsgemeindewerke
Eigenbetrieb
Wasser | Abwasser
Bereich Wasser
(VG Oberes Glantal)
Treten außerhalb der allgemeinen Büro-
zeiten Probleme bei der Wasserversor-
gung (Rohrbrüche, Undichtigkeiten,
Druckabfälleusw.)aufodererkennenSie
sonstigeUnregelmäßigkeitenanöffentli-
chen Anlagen (Ausfall der Straßenbe-
leuchtung, plötzliche Fahrbahnänderun-
genusw.)sorufenSiefürdasGebietder
Verbandsgemeinde Oberes Glantal die
Telefon-Nr.0171/5065303an.
Bereich Abwasser
(Gebiet Süd und Nord):
Treten außerhalb der allgemeinen Bü-
rozeiten Probleme bei der Entwässe-
rung (Verstopfungen, Rückstau usw.)
auf oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten in Zusammenhang
mit der Abwasserbeseitigung oder an
Gewässern (z.B. Gewässerverschmut-
zungen,Ölspuren)sorufenSiefürden
Bereich der Ortsgemeinden:
* Breitenbach, Dunzweiler, Wald-

mohr, Frohnhofen, Altenkirchen,
Dittweiler und Schönenberg-Kü-
belberg die Telefon-Nr. 06373 /
8290320 an (Gebiet Süd).

* Ohmbach, Brücken, Gries, Börs-
born, Glan-Münchweil., Hensch-
tal, Herschweiler-Pettersheim,
Hüffler, Krottelbach, Langenbach,
Matzenbach, Nanzdietschweiler,
Quirbach/Pfalz, Steinbach am
Glan, Rehweiler und Wahnwegen
die Telefon-Nr. 06383/927681 an
(Gebiet Nord).

Sie wollen eine Störung melden?
Dann wählen Sie die entsprechen-
de Telefonnummer. Der Telefonan-
ruf wird von einer Sprachbox ange-
nommen. Bitte teilen Sie Ihren Na-
men sowie Ihre Telefonnummer, un-
ter der Sie erreichbar sind, mit.
Nennen Sie uns den festgestellten
Schaden (z.B. Wasser tritt aus dem
Gehweg aus) mit Ortsbezug (Stra-
ße, Hausnummer sowie Gemein-
de). Sie werden umgehend (in der
Regel nicht länger als 3 bis 10 Mi-
nuten) vom Rufbereitschaftsperso-
nal zurückgerufen.

Bürgerbusse im Oberen Glantal
Die beiden Bürgerbusse fahren wie-
der Dienstag und Donnerstag von
8.00 bis 18.00 Uhr innerhalb der Ver-
bandsgemeinde. Anmeldung: Am Te-
lefon Montag und Mittwoch von
14.00 – 16.00 Uhr: 06373-504-108,
eMail an: buchung@buergerbus-og.de
oder direkt: www.buergerbus-og.de
Die Fahrten sind für Sie kostenlos
Für die Fahrten gilt neben der Masken-
pflicht auch die sogenannte 3G-Regel
(Geimpft, Genesen oder Getestet!)

Ambulanter Hospiz- und Palliativer
Beratungsdienst Kusel-Altenglan,
Oberes Glantal, Lauterecken-Wolf-
stein, Bruchmühlbach-Miesau, Ram-
stein-Miesenbach und Landstuhl
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und psy-
chosozialen Problemen, Remigius-
bergstr. 10, 66869 Kusel Telefon:
06381/9961147. Email: hospiz.ku-
sel@caritas-speyer.de

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224

Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/18099, Email: in-
fo@kaiserslautern.aidshilfe.de (Mon-
tag + Freitag 12.00 - 15.00 Uhr, Mitt-
woch 09.00 - 12.00 Uhr)
Hotline 0180/3319411

Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie im
Internet unter www.ilco.de

Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn, Tel.
06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß,
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

Beratungsstellen im Haus
der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs-
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.kusel@
diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und Dro-
genberatung, Angehörigenbera-
tung, Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email:slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Müttergenesungs-
und Mutter-Kind-Kuren
Email: slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V.
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaftliche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte, Be-
ratung, Service warmer Mittags-
tisch, Familienpflege. Paulengrun-
der Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

I M N O T F A L L
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Besuch auf der Seeberg Ranch in Hütschenhausen

Im Rahmen eines Wandertags ist die 6a der Einladung der Besitzerin, Isabel Lieblang,
gefolgt und hat die Seeberg Ranch in Hütschenhausen besucht. Dort werden mit Hilfe
von verschiedenen Tieren Kinder und Jugendliche in Kleingruppen ergotherapeutisch
betreut und therapiert und es wird auch ein Ferienprogramm für Kinder ab 6 Jahren an-
geboten. Ganzheitliche Erfahrungen und ganzheitliches Lernen stehen im Vordergrund.
Der Hof wird nach dem Vorbild der Natur als ganzheitliches System bewirtschaftet. Alle
anfallenden organischen Materialien werden behalten und entweder als Dünger oder
Kompost wiederverwendet. Vor Ort durften die Schüler*innen selbst Hand anlegen. Sie
haben beispielsweise Säcke mit Heu für die Pferde vorbereitet und gelernt, dass man
Heu ausschütteln muss, um die Pollenanzahl zu minimieren, durch die die Pferde sonst
Koliken bekommen könnten. Der eine oder andere hat dabei bemerkt, dass es gar nicht
so einfach ist, einen Knoten zu öffnen oder selbst einen Knoten zu machen. Zudem durf-
ten die Schülerinnen und Schüler Müsli (Mash) für die Pferde mischen, beim Stall aus-
misten helfen und die Hasen, Hühner und Ziegen füttern. Zum Schluss gab es noch ge-
grillte Würstchen und Salate für alle. Ein ganz besonderes Highlight war der Hund Wyte,
den die Schüler*innen gerne gestreichelt haben und der selbst auch sehr zufrieden war
mit den Kuscheleinheiten, die ihm die 6a hat zukommen lassen. Wir möchten uns recht
herzlich bei Familie Lieblang für die Einladung zum Grillen und die tollen Erfahrungen vor
Ort bedanken.

VdK Ortsgruppe H.-P, Krottel- und Langenbach
Herzliche Einladung zum Sommerfest. Erinnerung.
Am Freitag dem 15.07.22 18:00 findet wieder unser traditionelles Sommerfest statt. Bei
Spanferkel, Schweinerollbraten und Salaten möchten wir dann mit unseren Mitgliedern
einen netten Abend verbringen.Anmeldungen unter 06384 – 6129.
Der Vorstand

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 19.07.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal der Kurpfalzhalle,
Hauptstraße 61, 66909 Nanzdietschweiler eine Sitzung des Verbandsgemeinderates
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 12 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Umlegung der Rohwasserleitung Tiefbrunnen Öhlbühl und Spiegeltal im

Bereich des Neubaugebietes Lauersdell, Stadt Waldmohr
2.  OG Glan-Münchweiler, Ausbau der Marktstraße und Von-der-Leyenstraße;

Vergabe der Ingenieurleistungen für Kanal und Wasser
3. Ausbau der Bruch- und Talstraße in der Stadt Waldmohr; Auftragsvergabe

Kanal und Wasser
4.  Sanierung Warmfreibad Waldmohr
5. Bereinigung der Grundstücks- und Gebäudesituation in der Ortsgemeinde

Dunzweiler
6.  Umsetzung Fahrzeugkonzept der Feuerwehr der VG Oberes Glantal

Grundsatzbeschluss zur Beschaffung
a) eines Tanklöschfahrzeugs 4000 mit dem LK Kusel
b) eines Mehrzweckfahrzeuges 3
c) eines Abrollbehälters Wasser (AB Wasser)

7.  Flächennutzungsplan
a) Sachstandsinformation FNP
b) Teilflächennutzungsplan Wind

8.   Vollzug des Haushaltsplanes 2021;
Übertragung von Ermächtigungen in das Haushaltsjahr 2022

9.    Hochwasser- und Starkregenvorsorgekonzept - Vergabe der Planungsleistungen
10.  Zustimmung zu einer getroffenen Eilentscheidung (Dachsanierungsarbeiten

an der Grundschule in Waldmohr)
11. Informationen
nicht öffentlich
12.  Informationen

Schönenberg – Kübelberg, den 6. Juli 2022
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Schwimmunterricht an der GS Waldmohr
Das Waldmohrer Freibad öffnet in der Früh für uns

Seit dem 14. Juni bietet die Grundschule Waldmohr täglich von 8:30 – 10:30 Uhr im Frei-
bad für alle Klassen Schwimmunterricht an. Diese Möglichkeit wurde aus der Not heraus
geboren, da das ansässige Hallenbad nach wie vor wegen Renovierungsarbeiten ge-
schlossen ist. Bis 2020 konnten die Schülerinnen und Schüler das Lehrschwimmbecken
im Untergeschoss der Kultur- und Festhalle nutzen, um das Schwimmen im wöchentli-
chen Kurs zu erlernen. Dieses Becken wird aber seit zwei Jahren von der VGOG saniert
und ist nach wie vor nicht zu nutzen. Die Verbandsgemeinde bemüht sich um einen
schnellen Fortgang der Arbeiten, sodass evtl. im Winter diesen Jahres das Hallenbad
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister
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Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Hinweis für alle amtlichen Bekanntmachungen gemäß § 27 a VwVfG
Die öffentlichen bzw. ortsüblichen Bekanntmachungen sind im Internet auf unserer Homepage unter der Adresse

www.vgog.de abrufbar

Der Verbandsgemeinderat hat in
seiner Sitzung am 13.10.2020
den Feststellungsbeschluss zur 1.
Teiländerung der Gesamtfort-
schreibung des Flächennutzungs-
planes der ehemaligen Verbands-
gemeinde Waldmohr gefasst. Der
Planbereich ist beigefügter Karte
zu entnehmen. Gem. § 6 Bauge-
setzbuch (BauGB) wurden die
Planunterlagen der Unteren Lan-
desplanungsbehörde bei der
Kreisverwaltung Kusel zur Geneh-
migung vorgelegt.
Mit Schreiben vom 07. Dezember
2020, Aktenzeichen 5/55/610-10
FNP-Waldmohr 1. TÄnd.GF-1, hat
die Untere Landesplanungsbehör-
de gem. § 6 Abs. 1 BauGB, in der
Fassung der Bekanntmachung
vom 03. November 2017 (BGBI.I S.
1728), i.V.m. § 203 Abs. 3 BauGB
und § 1 der Landesverordnung
über die Zuständigkeiten nach
dem BauGB (BBauGZustV RP
2007) die 1. Teiländerung der Ge-
samtfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes der ehemaligen
Verbandsgemeinde Waldmohr ge-
nehmigt. Die Genehmigungsertei-
lung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5
BauGB ortsüblich bekannt gege-
ben.
Die 1. Teiländerung der Gesamt-
fortschreibung des Flächennut-
zungsplanes der ehemaligen Ver-
bandsgemeinde Waldmohr, wird
mit der öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft gesetzt und kann ab
sofort bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Oberes Glantal, Rat-
haus Waldmohr, Zimmer Nr. W1-
2.04, Rathausstraße 14 Wald-
mohr, zu den allgemeinen Dienst-
zeiten von montags bis mittwochs
von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 16.00 Uhr, so-
wie donnerstags von 8.30 Uhr bis
12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis
18.00 Uhr und freitags von 8.30
Uhr bis 12.00 Uhr von jedermann
eingesehen werden

Öffentliche Bekanntmachung der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB)
1. Teiländerung der Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplanes der ehemaligen Verbandsgemeinde Waldmohr

Unbeachtlich werden
1. eine nach § 214 Abs. 1 BauGB

beachtliche Verletzung der dort
bezeichneten Verfahrens- und
Formvorschriften und

2. nach § 214 Abs. 3 BauGB be-
achtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines
Jahres seit Bekanntmachung des
Flächennutzungsplanes schriftlich
gegenüber der Gemeinde unter

Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend
gemacht worden sind (§ 215 Abs.
1 BauGB).
Gem. §§ 39 bis 42 BauGB entste-
hen Entschädigungsansprüche
nach Eintritt eines Vermögens-
nachteils. Der Entschädigungsbe-
rechtigte kann die Fälligkeit des
Anspruchs dadurch herbeiführen,
dass er die Leistung der Entschä-
digung schriftlich bei dem Ent-

schädigungspflichtigen bean-
tragt. Entschädigungsleistungen
in Geld sind ab Fälligkeit mit 2
vom Hundert über dem Basiszins-
satz nach § 247 des Bürgerlichen
Gesetzbuchs jährlich zu verzin-
sen. Ist Entschädigung durch
Übernahme des Grundstücks zu
leisten, findet auf die Verzinsung
§ 99 Abs. 3 Anwendung BauGB (§
44 Abs. 3 BauGB).
Ein Entschädigungsanspruch er-

lischt, wenn nicht innerhalb von
drei Jahren nach Ablauf des Kalen-
derjahres, in dem die bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetre-
ten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird (§ 44
Abs. 4 BauGB).

Schönenberg-Kübelberg, den
09.01.2021
gez. Lothschütz
Bürgermeister



wieder funktionstüchtig ist. Für die Möglichkeit, in den heißen Monaten außerhalb der
Öffnungszeiten mit unseren Schülerinnen und Schülern im Freibad schwimmen zu dür-
fen, bedanken wir uns recht herzlich bei den verantwortlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Verbandsgemeinde Oberes Glantal.
Sabrina Schäfer, Schulleiterin

Endlich wieder Grillfest beim VdK Kohlbachtal in Altenkirchen!
Liebe Mitglieder/innen,
hiermit laden wir Euch recht herzlich zum Grillfest des VDK Ortsverband Kohlbachtal am
Samstag, den 23.07.2022 ab 15 Uhr am Höbelgraben in Altenkirchen ein. Für das leibli-
che Wohl wird wie immer bestens gesorgt sein! Damit wir wieder im Voraus planen kön-
nen, bitten wir Euch, Euch bis Sonntag, den 17.07.2022 unter 06386 – 6878 (Anrufbe-
antworter) anzumelden. Auch Angehörige und Nichtmitglieder sind herzlich willkom-
men. Auf viele Anmeldungen freut sich die Vorstandschaft des VdK Ortsverbandes Kohl-
bachtal!
Jutta Guth, 1. Vorsitzende VdK Kohlbachtal

Altenkirchen

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 21.07.2022, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Friedhofstraße 3, 66903 Altenkirchen  eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Altenkirchen statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Vorstellung eines möglichen Projektierers für Photovoltaik-Freiflächenanlagen

(PV-FFA)
2. Änderung der Hauptsatzung der Ortsgemeinde Altenkirchen
3.  Änderung der Satzung über die Benutzung von Feld- und Waldwegen
4. Ausbau des Wirtschaftsweges „Verlängerung Schlauer Weg“
5. Beschaffung von Verkaufsbuden
6. Informationen

Altenkirchen, den 8. Juli 2022
gez. Manfred Geis, Ortsbürgermeister

AGV Altenkirchen
An unsere Förderer und Sponsoren,
nach einer coronabedingten 2-jährigen Konzertabstinenz freuen wir uns Sie zu unserem
125 Jahre „Jubiläumskonzert“ einladen zu dürfen. Unter dem Motto „Singen macht Spaß“
veranstalten wir dieses Konzert zum 125-jährigen Vereinsbestehen am 16.Juli 2022  um
18:00 Uhr in der kath. Kirche in Ohmbach. Der Arbeitergesangverein wurde im Jahr 1897
ins Leben gerufen und besteht seit dieser Gründung als e.V. In dieser langen Zeit hat es
immer wieder Höhen und Tiefen gegeben aber unser Verein hat sich durch seine Veranstal-

tungen, insbesondere die „festlichen Neujahrsgalas“ über die Kreis-und Landesgrenzen
hinaus einen großen Namen gemacht. Bedingt durch die Pandemie waren wir gezwungen
zwei Jahre zu pausieren wollen nun aber wieder durchstarten. Am 9.Oktober 2022 veran-
stalten wir desweiteren mit unseren Chören Young Voices Kids und Young Voices ein „Mu-
sical“! Näheres dazu werden wir Ihnen ebenfalls noch frühzeitig zukommen lassen.
Gerald Meyer, 1.Vorsitzender

Satzung
zur Aufhebung der Satzung über die Benutzung

der Freizeitanlage „Am Höbelgraben“
der Ortsgemeinde Altenkirchen vom 5. Juli 2022

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen hat auf Grund des § 24 der Gemeindeordnung (Ge-
mO) Rheinland-Pfalz folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht
wird:

§ 1
Die Satzung über die Benutzung der Freizeitanlage „Am Höbelgraben“ vom
14.04.2005 in der Fassung vom 23.02.2012 der Ortsgemeinde Altenkirchen wird
aufgehoben.

§ 2
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Altenkirchen, den 5. Juli 2022
gez. Manfred Geis, Ortsbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die

Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss be-

anstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften ge-
genüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die
Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 5. Juli 2022
gez. Christoph Lothschütz, Bürgermeister

Heimat- und Wanderverein
Wanderung verschoben
Die für den 17. Juli vorgesehene Wanderung wird auf den 24. Juli verschoben !!
Die Vorstandschaft

Die nächste Wanderung ist am Sonntag, 17. Juli. Teffpunkt 10 Uhr Stockbrunnen für Fahr-
gemeinschaft zum Wanderheim Hohe Fels bei Krottelbach. Von dort aus gehen wir zum
Segelflugplatz Langenbach und wieder zuück zum Hohe Fels, wo unsere Einkehr ist.
Wanderführerin ist Sigrid Schimetzky.

Breitenbach

Landfrauenverein Breitenbach
L E W -  Loslassen, Entspannen, Wohlfühlen Der Landfrauenverein Breitenbach bietet im
Juli einen besonders ansprechenden Entspannungskurs an: Am Dienstag,  19. Juli
2022, um 17:00 Uhr wird Frau Michele Jung im Freien, in frischer Luft, mit Interessierten
ein Ganzkörpertraining durchführen, das „Körper,Geist und Seele“ einbezieht und zu-
gleich viel Spaß bereitet. Die Übungen können bei Mobilitätseinschränkungen auch im
Sitzen durchgeführt werden. Wir treffen uns auf dem Platz links neben der Schönbach-
talhalle, unterhalb desSpielplatzes. Bei schlechtem Wetter steht uns der große Sport-
raum in der Halle zur Verfügung. Corona geschuldet ist die Teilnehmerzahl  auf  20 Per-
sonen beschränkt. Anmeldung ist erforderlich unter der Tel.Nr.:  0681 - 51279  Elke Wit-
zel Teilnahme für Vereinsmitglieder kostenlos, für Gäste 10,00 Euro Sportliche Kleidung
ist sinnvoll, Gerätschaften werden von der Trainerin mitgebracht.
Lasst Euch überraschen!  Wir freuen uns auf Euch Euer Vorstandsteam

Dittweiler

Landfrauenverein Dittweiler
Liebe Landfrauen,
am Samstag, 17.09.2022 haben wir einen Ausflug nach Saarbrücken mit einer besonde-
ren Stadtführung geplant. Hier schon mal vorab eine Information. Die genauen Zeiten
werden wir rechtzeitig bekannt geben. Stadtrundgang Saarbrücken in Mundart „Es Mo-
nie vazählt eisch mol ebbes“. Beginn 14.00 Uhr am Rathaus „St.Johann“. Wir werden mit
Bus und Bahn nach Saarbrücken fahren. Wir wünschen Euch eine schöne und erholsa-
me Sommerzeit und freuen uns auf ein Wiedersehen im September.
Das Vorstands-Team
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Öffentliche Bekanntmachung
Der Ortsgemeinderat Dittweiler hat in seiner Sitzung vom 30.06.2022 folgende Be-
schlüsse über die Jahresrechnung für das Jahr 2019 gefasst:
1. Der geprüfte Jahresabschluss 2019 der Ortsgemeinde Dittweiler wird mit folgen-
den Werten festgestellt:

Ergebnisrechnung:
Erträge                                                                                        1.240.089,16 €
Aufwendungen                                                                          1.402.320,43 €

Jahresfehlbetrag                                                                          -162.231,27 €

Finanzrechnung:
Einzahlungen                                                                             1.367.270,03 €
Auszahlungen                                                                            1.402.224,78 €
Veränderung Finanzmittelbestand                                          - 34.954,75 €

Bilanz:
Aktiva                                                                                           5.091.219,02 €
Passiva                                                                                        5.091.219,02 €

Eigenkapital:                                                                                  655.239,42 €

Sonderposten als eigenkapitalähnliche Position:                1.820.794,71 €

2. Dem Ortsbürgermeister und der Beigeordneten der Ortsgemeinde Dittweiler sowie
auch der Verbandsgemeindeverwaltung wird die Entlastung gemäß § 114 Abs. 1 Ge-
mO erteilt. Haushaltsüberschreitungen werden nachträglich genehmigt.

Die Jahresrechnung 2019 mit Anlagen sowie der Prüfungsbericht des Rechnungsprü-
fungsausschusses liegen in der Zeit vom 18.07.2022 bis 26.07.2022 während der
allgemeinen Öffnungszeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, Schönenberg-Kübelberg, Zimmer S1-5.06, zur Einsichtnahme aus.

Schönenberg-Kübelberg, den 08.07.2022
gez. Lothschütz, Bürgermeister

Dunzweiler

Kindertagesstätte „Die wilden Zwerge“

Wir haben mit unseren „Maxi-Kindern“ einiges an Wissen über die Ausstattung und die
Aufgaben der Feuerwehr gesammelt. Die Notfallnummer der Feuerwehr gelernt, genau-
so wie die fünf W-Fragen. Am Donnerstag, den 23.06.22 war es dann soweit, beim Be-
such der Wache konnten die Kinder Fragen stellen, Eindrücke sammeln, Geräte anfas-
sen und ausprobieren. Sogar mit dem Wasserstrahl aus dem Löschschlauch die Pylonen
von der Bank spülen. Vielen Dank an Herrn Lars Dilk und Herrn Dieter Bertram (ehemali-
ger Feuerwehrmann), zwei sehr engagierte „Feuerwehrlehrer“.

Glan-Münchweiler

Stellenausschreibung
Die Ortsgemeinde Glan-Münchweiler sucht eine

Aushilfskraft (m/w/d)
zur Unterstützung des Gemeindearbeiters bei Grünpflege- und Mäharbeiten oder
Reinigungsarbeiten im Ort.
Die Arbeitseinsätze erfolgen nach Bedarf und in Form einer geringfügigen Beschäfti-
gung. Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 1 TVÖD. Schwerbehinderte Men-
schen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt.

Bei Interesse oder für Fragen wenden Sie sich bitte an Herrn Ortsbürgermeister Karl-
Michael Grimm, Mobil-Nr. 0152/34233828.

Herschweiler-Pettersheim

Stellenausschreibung
Die kommunale Kindertagesstätte „Regenbogen“ der Ortsgemeinde Herschweiler-
Pettersheim sucht zum 01.09.2022

eine/n Erzieher/in (m/w/d)

Wir wünschen uns:
· eine engagierte Persönlichkeit mit erfolgreich abgeschlossener Ausbildung

zum/zur Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung
· dass Sie Begeisterung und persönliches Engagement mitbringen
· Freude und Einfühlungsvermögen bei der Arbeit mit Kindern
· Teamfähigkeit und zugleich die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten
· Zuverlässigkeit, Verantwortungsbewusstsein, Belastbarkeit und Flexibilität
Wir bieten:
Es handelt sich um eine befristete Vollzeitstelle, vorerst befristet für ein Jahr, mit Aus-
sicht auf Entfristung (abhängig von der weiteren Betriebserlaubnis).
Die Vergütung erfolgt nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentlichen
Dienst (TVÖD) und beinhaltet alle im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen
wie z. B. Jahressonderzahlung, Zusatzversorgung, Leistungsentgelt sowie Fortbil-
dungsmöglichkeiten.
Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 22.07.2022 unter Beifügung der
üblichen Unterlagen an die
Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich 1A.2 – Personal
Rathausstr. 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg                   
oder per Email an bewerbung@vgog.de (bevorzugt als PDF).

Für Rückfragen steht Ihnen die Leiterin der Kindertagesstätte Frau Müller (Tel.
06384/7171) gerne zur Verfügung.

Hinweise: Aus Kostengründen kann eine Rücksendung der Bewerbungsunterlagen
grundsätzlich nicht erfolgen. Wir bitten daher keine Originale und keine Bewer-
bungsmappen oder Folien einzureichen. Die Verarbeitung der personenbezogenen
Daten richtet sich nach der EU-DSGVO und dem Landesdatenschutzgesetz. Bewer-
bungs-, Vorstellungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Herschweiler-Pettersheim, 29.06.2022
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin
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BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 21.07.2022, um 19:00 Uhr, findet im großen Festsaal des Ge-
meinde- und Vereinshauses, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Pettersheim
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim
statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Grundsatzbeschluss der Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim zu Photo-

voltaik-Freiflächenanlagen (PV-FFA)
2.  Zweckvereinbarung über den Betrieb und die finanzielle Beteiligung an der

kommunalen Kindertagesstätte in Herschweiler-Pettersheim
3. Beratung und Beschlussfassung im Rahmen des Jahresabschlusses 2020 der

Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim sowie Entlastung der Ortsbürger-
meisterin und der Beigeordneten von Herschweiler-Pettersheim und der
Verbandsgemeinde
a) Bekanntgabe Rechenschaftsbericht
b) Bericht über die Rechnungsprüfung
c) Feststellung und Beschlussfassung über den Jahresabschluss
d) Entlastungserteilung

4.  Informationen

Herschweiler-Pettersheim, den 7. Juli 2022
gez. Margot Schillo, Ortsbürgermeisterin

Hinweis: Das Tragen einer Maske wird empfohlen.

Krottelbach

Ehrungen beim Sommerfest der IGBCE Ortgruppe Krottelbach
Einladung an alle Mitglieder der Ortsgruppe Krottelbach mit Ohmbach, Brücken, Brei-
tenbach, Altenkirchen, Frohnhofen und Dittweiler zu unserem Sommerfest. Dieses Som-
merfest findet am 28. Juli ab 17.00 Uhr im Gasthaus zum Hirschen in Herschweiler-Pet-
tersheim statt. Im Rahmen dieses Festes werden wir die Jubilare von 2020, 2021 und
2022 ehren.  Wir bitten um Anmeldung bis zum 24.07. bei Kassenwart Helmut Heinz
Tel.06386 6658. Im Lokal sind Essen und  Getränke frei. Wenn Sie nicht mehr Alleine
kommen können, ist natürlich auch eine Begleitperson mit eingeladen. Auf Ihr Erschei-
nen freut sich die Vorstandschaft der Ortsgruppe.

BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, den 20.07.2022, um 19:00 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Hirtenweg 8, 66909 Krottelbach eine Sitzung des Ortsgemeinderates der
Ortsgemeinde Krottelbach statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Information über eine getroffene Eilentscheidung (Markierungsarbeiten

Parkplatz Waldfriedhof)
2. Umgestaltung Friedhof
3. Vermessung Ortsmitte
4. Zweckvereinbarung Kindertagesstätte
5. Grundsatzbeschluss „Tempo 30-Zonen in allen Ortsstraßen“
6. Spende für die Anschaffung eines Defibrillators für das Sportheim Krottelbach

Evtl. Anschaffung eines Defibrillators für das Dorfgemeinschaftshaus
7.  Informationen

Krottelbach, den 6. Juli 2022
gez. Karlheinz Finkbohner,Ortsbürgermeister

Matzenbach

MGV „Liederkranz“ 1864 Gimsbach e.V.
EINLADUNG zur ordentlichen Jahreshauptversammlung
Am Freitag, den 29. Juli 2022 um 20:00 Uhr findet im Dorfgemeinschaftshaus in Gims-
bach die ordentliche Jahreshauptversammlung des Männergesangverein „Liederkranz“
1864 Gimsbach e.V. statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Jahresbericht der Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Rechnungsprüfer
6. Entlastungserteilung der Vorstandschaft
7. Fazit des Chorleiters über das Vereinsjahr
8. Neuwahlen

9. Wünsche und Anträge
Die Vorstandschaft lädt hierzu alle Aktiven des Männerchors und des Singkreises, die
Ehren- und Fördermitglieder, sowie auch alle passiven Mitglieder sehr herzlich ein.
Lothar Baur, Vorsitzender; Herbert Berwanger,Vorsitzender

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 19.07.2022, um 19:30 Uhr, findet im Saal des Dorfgemeinschafts-
hauses, Neunkircher Straße 11, 66909 Matzenbach eine Sitzung des Ortsgemeinde-
rates der Ortsgemeinde Matzenbach statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 8 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Erneute Planvorstellung und Beschlussfassung über Ausbau „Feldweg Strauben-

grunderhof“
2. Planvorstellung und Beschlussfassung „Plan Umbau Glantalschule zur Kinder-

tagesstätte“
3. Flächennutzungsplan
4. Friedhofsangelegenheiten - Planung von Grabfeldern
5. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für die Haushaltsjahre 2022 und 2023

a) Beratung und Beschlussfassung über die Vorschläge aus der Beteiligung der
Einwohner gemäß § 97 Abs. 1 GemO

b) Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den
Haushaltsplan

6. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
7.  Informationen
nicht öffentlich
8. Grundstücksangelegenheiten

Matzenbach, den 7. Juli 2022
gez. Andrea Müller, Ortsbürgermeisterin

Nanzdietschweiler

Bekanntmachung

Der Beschluss über das vereinfachte Umlegungsverfahren „Hauptstraße L 358, Teil
2“ in der Ortsgemeinde Nanzdietschweiler, Gemarkung Nanzweiler, ist am 28. Juni
2022 unanfechtbar geworden.
Mit dieser Bekanntmachung wird gemäß § 83 Abs. 2 des Baugesetzbuches (BauGB)
vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634) in der jeweils gültigen Fassung der bishe-
rige Rechtszustand durch den in dem Beschluss über die vereinfachte Umlegung vor-
gesehe­nen neuen Rechtszustand ersetzt. Die Bekanntmachung schließt die Einwei-
sung der neuen Eigentümer in den Besitz der zugeteilten Grundstücke oder Grund-
stücksteile ein.
Die Geldleistungen werden mit dieser Bekanntmachung fällig.
Die Berichtigung des Grundbuchs und des Liegenschaftskatasters wird bei den zu-
ständigen Behörden veranlasst.
Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Bekanntmachung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Wi-
derspruch erhoben werden. Die Monatsfrist beginnt zwei Wochen nach der öffentli-
chen Bekanntmachung. Der Widerspruch kann
1. schriftlich oder zur Niederschrift beim Vermessungs- und Katasteramt Westpfalz,

Dienstort Kusel, Bahnhofstraße 59 in 66869 Kusel oder
2. durch E-Mail mit qualifizierter elektronischer Signatur1 an:

vermka.wpf@poststelle.rlp.de erhoben werden.

Kusel, den 29. Juni 2022
Im Auftrag
gez.  Julia Horbach-Münch

Hinweis:
Die Veröffentlichung kann ebenfalls auf der Internetseite des Vermessungs- und Ka-
tasteramtes Westpfalz – https://vermka-westpfalz.rlp.de – eingesehen werden.
1vgl. Artikel 3 Nr. 12 der Verordnung (EU) Nummer 910/2014 des Europäischen Par-
laments und des Rates vom 23. Juli 2014 über elektronische Identifizierung und Ver-
trauensdienste für elektronische Transaktionen im Binnenmarkt und zur Aufhebung
der Richtlinie 1999/93/EG (ABl. EU Nr. L 257 S. 73).

Ohmbach

Bekanntmachung
Für das verstorbene Ratsmitglied Geraldine Körbel (WG Gruner) rückt Herr Josef Nei-
denbach (WG Gruner) in den Ortsgemeinderat nach. Herr Neidenbach wurde in der
Ortsgemeinderatssitzung Ohmbach am 5. Juli 2022 verpflichtet.

Ohmbach, 6. Juli 2022
gez. Gerhard Kauf, Ortsbürgermeister
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Familienzeit am Ohmbachsee

Nachdem es lange nicht möglich war, trafen sich endlich am Samstag, 25.06.2022, bei
tollem Wetter, die Kinder, Eltern und Erzieherinnen der Villa Sonnenschein, Ohmbach,
am Ohmbachsee, um gemeinsam etwas Zeit zu verbringen. Nach einem Begrüßungslied
starteten alle zu einer Runde um den See. Unterwegs warteten Stationen wie Bootsren-
nen, Drei – Bein – Lauf, Wasserlauf und Mandala legen auf die Kinder und die Eltern. Bei
einem Picknick und Zeit zum Gespräch fand der gemeinsame Abschluss am Wasser-
spielplatz statt. Für alle Kinder gab es zur Belohnung ein leckeres Eis. Es war ein schöner
und kurzweiliger Vormittag mit jeder Menge Spaß!    
           

Schönenberg-Kübelberg

Save the date
Eröffnung Dorfplatz Kübelberg am 13./14. August 2022

Livemusik – Bunter Familiennachmittag mit Hüpfburg, Kinderschminken, Clown und vie-
les mehr. Für das leibliche Wohl ist an beiden Tagen durch die örtlichen Vereine und Gas-
tronomen bestens gesorgt !
Programmhighlights
Samstag, 13.08.2022
17:00 Uhr Festeröffnung mit Fassbieranstich durch Ortsbürgermeister Thomas Wolf
19:30 Uhr THE RADIO FLIERS, Rock und Pop für Jung und Alt von und mit Steven Rayburn
Sonntag, 14.08.2022
11:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst mit anschließendem Frühschoppen. Die musi-
kalische Umrahmung übernimmt die Pfarrkapelle Kübelberg. Familiennachmittag mit
Kinderschminken, Hüpfburg, Clown u.v.m

BEKANNTMACHUNG
Am Dienstag, den 19.07.2022, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Rathauses,
Rathausstr 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg eine Sitzung des Marktausschusses
der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Eröffnungsfeier Marktplatz Kübelberg
2.  Vorplanung Weihnachtsmarkt 2022
3. Märkte 2023;

Beratung der weiteren Vorgehensweise

Schönenberg-Kübelberg, den 7. Juli 2022
gez. Matthias Mohrbacher, Beigeordneter

Halle oder Haus am Ohmbachsee?
Bürgerinnen und Bürger können das neue Bauprojekt mitgestalten
In unserer Gemeinde wird ein neues „Haus am Ohmbachsee“ gebaut.
Wie das Haus genutzt werden kann, sollen die Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde mitbestimmen. Wer Ideen einbringen möchte, kann sich dazu ab sofort
auf der Plattform mitmachen-landkreiskusel registrieren. Die so eingebrachten Vor-
schläge werden schließlich bei der Planung des Raumbedarfs berücksichtigt. Ziel der
Gemeinde ist es, eine vielseitige neue Räumlichkeit den Einwohnern und Vereinen aus
Schönenberg-Kübelberg zur Verfügung zu stellen. Eingeführt wird die Plattform im Rah-
men von Land l(i)eben – digital.gemeinsam.vor Ort, dem Smart City-Projekt des Land-
kreises. Das Beteiligungsprojekt findet im Rahmen einer Pilotphase statt, in der eine di-
gitale Bürgerbeteiligungsplattform für den Landkreis Kusel getestet werden soll. Die
Plattform basiert auf der Open Source-Software Consul und wird bereits in vielen ande-
ren Kommunen erfolgreich eingesetzt.    
Hier geht es zur Anmeldung:   URL: https://mitmachen-landkreiskusel.de
Thomas Wolf-Ortsbürgermeister

BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, den 21.07.2022, um 19:00 Uhr, findet in der Aula der IGS Schönen-
berg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16 66901 Schönenberg-Kübelberg  eine Sit-
zung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Schönenberg-Kübelberg statt.
Die Sitzung ist – mit Ausnahme des Tagesordnungspunktes 11 – öffentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1.  Ausgabe der Tablets;

Einführung in die künftige digitale Ratsarbeit
2. Gewerbegebiet Mehlpfuhl, Teil 3 B; Vorstellung der Entwurfsplanung

Niederschlagswasserbeseitigung
3. NBG „Langgewanne“ - Vergabe der Ausgleichsmaßnahmen
4.  Neubau eines Bauhofgebäudes;

Vorstellung der überarbeiteten Planung
5.  Städtebauförderung;

Vergabe der Arbeiten zur Umgestaltung des Einmündungsbereiches
Pestalozzistraße in die Saarbrücker Straße

6. 4. Teiländerung des Bebauungsplan „Gewerbegebiet Am Kübelberg“;
a) Beschlussfassung über die eingegangenen Anregungen der Träger öffent-

licher und während der Offenlage (Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3
Abs. 2 BauGB, Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB, Abstimmung mit den Nachbargemeinden
gem. § 2 Abs. 2 BauGB)

b) Satzungsbeschluss
7.  Erneuerung der Zaunanlage am Friedhof Schönenberg
8. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94 Abs. 3 GemO
9. Flächennutzungsplan
10.  Informationen
nicht öffentlich
11. Niederschlagung von Forderungen

Schönenberg-Kübelberg, den 7. Juli 2022
gez. Thomas Wolf, Ortsbürgermeister

Tipi in der KiTa St. Valentin

Auf dem Gelände der KiTa St. Valentin ist etwas ganz Besonderes zu bewundern. Ein rie-
sengroßes Tipi ragt über die Bäume und das Gelände heraus. Finanziert über ein Eltern-

16. Juli 2022 Seite 7AMTSBLATT



Kind-Projekt vom Land Rheinland-Pfalz haben die Erzieherinnen das Tipi in Hauenstein
schon 2021 gekauft. Durch die Corona Pandemie verschob sich der Aufbau immer wie-
der. Dann kam die Rettung durch die Firma SBN Wälzlager!!! Jetzt lag der Aufbau endlich
in fähigen Händen. Die Freude bei Kindern, Eltern und Erzieherinnen war groß, endlich
das imposante Tipi in echt stehen zu sehen. Seit dem Aufbau ist das Tipi natürlich der
Renner in der KiTa, die Waldkinder führten schon Projekte dort durch und die Marienkä-
ferkinder haben ein Fest darin gefeiert. Vielen Dank an die Männer der Firma SBN Wälz-
lager, die uns ihre Zeit, Fachkenntnis und Muskelkraft zur Verfügung gestellt haben und
den Aufbau durchgeführt haben.

Waldmohr

Liebe Waldmohrerinnen,                                                                  
liebe Waldmohrer,
heute möchte ich Sie über ein paar Entwicklungen in unserer Stadt informieren.
Neubaugebiet Lauersdell:
Die Planungen zu dem Neubaugebiet Lauersdell sind in die letzte Phase gekommen.
Nach dem Zeitplan wird bis Ende des Jahres die Ausschreibung für die Erschließungs-
maßnahmen veröffentlicht werden. Nach einer europaweiten Ausschreibung ist mit dem
Baubeginn im April 2023 zu rechnen. Im Hinblick auf die aktuelle Lage hat sich die Ent-
scheidung für den Einsatz der „kalten Nahwärme“ als richtungweisend bestätigt. Hier
ist eine vollständige Unabhängigkeit von allen fossilen Brennstoffen und deren Preis-
entwicklung  gegeben. Mit einem möglichen Beginn der Wohnbebauung ist frühestens
Ende 2024 /Anfang 2025 zu rechnen. Der Verkauf bzw. die Vormerkung der Grundstücke
ist für Mitte 2023 geplant.
Stadtbücherei:
Aufgrund von Lieferproblemen im EDV-Bereich hat sich der Umzug der Bücherei in die
Weiherstraße 4 leider verzögert. Wir gehen jetzt davon aus, dass dieser über Sommer
erfolgen wird. Während des Umzugs und der Neueinrichtung muss die Bücherei für vo-
raussichtlich einen Monat geschlossen werden. Hierüber werden Sie aber noch im De-
tail informiert.
Bürgercafé:
Die Zustimmung zur Vergabe der Möbel haben wir leider erst im März von der ADD in Trier
erhalten. Nach einer ursprünglich angedachten Lieferzeit von 3 Monaten hat uns jetzt
eine Hiobsbotschaft erreicht. Die Möbel kommen aufgrund der allgemeinen Lieferprob-
leme erst im Oktober.  Deshalb können wir zu unserem großen Bedauern  wahrschein-
lich erst im Dezember das Café eröffnen. Hierfür bitten wir um Verständnis.
Bürgerhaus:
Der historische Innenhof des Bürgerhauses wird zurzeit neu gepflastert. Dies war drin-
gend notwendig. Auch wird in einem 2. Abschnitt die Zufahrt zum Feuerwehrhaus neu
ausgebaut. Auch diese ist in einem sehr schlechten Zustand. Die Arbeiten werden vo-
raussichtlich nach den Sommerferien beendet sein.
Eiscafé am Marktplatz:
Die Stadt Waldmohr ist Eigentümer der 2 Ladenlokale, die von dem Eiscafé genutzt wer-
den. Aufgrund verschiedener Vorkommnisse und Beschwerden im Jahr 2021 hat der
Stadtrat nach entsprechender Aussprache einstimmig entschieden, den Mietvertrag
mit dem derzeitigen Mieter fristgerecht und vertragsgemäß zum 31.12.2021 zu kündi-
gen. Dies ist auch erfolgt. Der Mieter weigert sich aber, die Räume zu verlassen. Deshalb
wurde im Januar 2022 eine Räumungsklage eingereicht. Falsch sind die vom derzeitigen
Betreiber öffentlich getätigten Aussagen, die Stadt wolle das Eiscafé ganz schließen, um
keine Konkurrenz zum Bürgercafé zu haben. Das Eiscafé bleibt erhalten, allerdings mit
einem neuen Pächter. Die Stadt hat bereits einen Nachmieter gefunden. Dieser wird das
Café mit einem neuen und vielversprechenden Konzept ganzjährig betreiben.
Soweit die Informationen für dieses Mal. Über weitere Entwicklungen werde ich Sie bei
gegebenem Anlass wieder auf dem Laufenden halten.

Ihr
Jürgen Schneider , Stadtbürgermeister

Rückblick auf das Marktplatzfest Waldmohr
vom 24. bis 26. Juni 2022
Das diesjähriges Marktplatzfest war eine rundum gelungene Veran-
staltung mit einem vielseitigen Bühnenprogramm für alle Generationen. Das Bühnen-
programm und die Verköstigung an den Ständen der Vereine wurde fast komplett von
Bürgern aus Waldmohr und Umgebung gestaltet und organisiert.

Nach dem offiziellen Teil zur „Feier der Stadtrechte“ sorgten Jennie und Jens am Freitag-
abend mit einem vielseitigen Programm für die musikalische Unterhaltung.

Pink Floyd Project begeistere am Samstagabend die Fans mit ihrer grandiosen Show.

Mit dem traditionellen Frühschoppenkonzert der Pfarrkapelle Kübelberg begann das
Programm am Sonntag. Die Stände der Vereine luden mit einem kulinarischen Angebot
zum Mittagessen ein.

Der neue Waldmohrer Kinderchor  die „Ethno-Chor-Kids“ hatte am Sonntagnachmittag
seinen ersten Auftritt. Eine gelungene Premiere unter der Leitung von Verena Drescher
und Kathrin Lothschütz.
Der junge Chor gehört neben dem Madrigalchor zur Sängervereinigung Waldmohr e.V.,
die in diesem Jahr ihr 150jähriges Jubiläum feiert. Das Jubiläumskonzert findet am
Sonntag, 17. Juli um 18 Uhr in der Kath. Kirche in Waldmohr statt. Auch hier beteiligt sich
der junge Chor. Am Sonntagnachmittag spielte das Schülerorchester der Moosalbtaler
Blasmusik und zeigte wie schön es sein kann, in einem Orchester zu spielen. Hinter-
grund des Auftritts ist die Gründung eines Jugendorchesters in unserer Region.   

Am späten Nachmittag stand das „Musical meets Country“ mit dem Theaterverein Spiel-
trieb e.V. und eine Vorschau auf die Uraufführung des Musicals „Welcome to New Hazel“
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auf dem Programm. Eine großartige Show der jungen Talente. Mit einer großen Tombola,
anlässlich der 100 Jahr-Feier des VfB Waldmohr, klang das Marktplatzfest aus.
Die Stadt Waldmohr dankt allen beteiligten Vereinen, der Prot. Kirchengemeinde und al-
len Helferinnen und Helfer für das großartige Engagement.
Mehr Fotos zum Marktplatzfest unter www.waldmohr-aktuell.de

Kaffee und Kuchen auf dem Marktplatz
Über Sommer, jeweils dienstags und freitags von 15.00 bis 18.00 Uhr
Auf dem Marktpatz im Bereich der Platanen werden Kaffee und Kuchen, kleine Gerichte
sowie Kaltgetränke angeboten. Hierzu lädt die Stadt Waldmohr herzlich ein. Die Veran-
staltungen finden nur bei schönem Wetter statt.

Satzung
zur Änderung der Friedhofssatzung der

Stadt Waldmohr vom 28. Juni 2022

Der Stadtrat Waldmohr hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) und des § 6 Abs. 1 Satz 1 Bestattungsgesetz (BestG) in seiner Sitzung
vom 11.05.2022 folgende Satzungsänderung beschlossen:

Artikel I
Die Friedhofssatzung der Stadt Waldmohr vom 15.12.2016 wird wie folgt geändert:

1. § 12 Abs. 3 erhält folgende Ergänzung:
(3) Es wird grundsätzlich der Reihe nach besetzt. Ausgenommen hiervon sind Ehren-
grabstätten sowie Reihengrabstätten auf dem Friedhof Waldziegelhütte gem. § 13
Abs. 5.

2. § 13 Abs. 5 erhält folgende Erfassung:
(5) Da auf dem Friedhof Waldziegelhütte keine Wahlgrabstätten mehr angeboten wer-
den können, kann jedoch – sofern die für die Aufnahme in die Grabstätte vorgesehene
Person das 60. Lebensjahr vollendet hat und verstorben ist, die nebenanliegende Rei-
hengrabstätte für die Angehörigen oder Lebensgefährten reserviert werden.
Als Angehörige gelten Ehegatten, Verwandte in auf- und absteigender Linie, Kinder
und Geschwister.

3. § 14 erhält folgende Ergänzung:
(1) Wahlgrabstätten (Erdbestattung, ein- und zweistellig) werden künftig nur noch
auf dem Friedhof in Waldmohr angeboten.

4. § 18 Abs. 7 erhält folgende Fassung:
(7) Eine gemeinsame Einfassung und ein gemeinsames Grabmal bei zwei nebeneinan-
derliegenden Reihengrabstätten ist nur auf dem Friedhof Waldziegelhütte möglich.

Artikel II
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Waldmohr, den 28. Juni 2022
gez. Dr. Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Aus-
fertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 1. Juli 2022
In Vertretung: gez. Charlotte Jentsch, Beigeordnete

Satzung
zur Änderung der Anlage der

Friedhofsgebührensatzung der
Stadt Waldmohr vom 28. Juni 2022

Der Stadtrat Waldmohr hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-
Pfalz (GemO) und des § 6 Abs. 1 Satz 1 Bestattungsgesetz (BestG) in seiner Sitzung
vom 11.05.2022 folgende Satzungsänderung beschlossen:

Artikel I
Die Anlage zur Friedhofsgebührensatzung der Stadt Waldmohr in der Fassung vom
15.12.2016 wird wie folgt geändert:

1. I. 1. Reihengrabstätten - erhält folgende Ergänzung:

2. a) Überlassung einer Urnenreihengrabstätte
           an Berechtigte nach Nr. 1                                                      623,49 €

b) Überlassung einer Urnenrasenreihengrabstätte
         an Berechtigte nach Nr. 1                                                     624,76 €

c) Überlassung einer Urnenbaumgrabstätte                                     776,79 €
d) Reservierungsgebühr für eine Urnenbaumgrabstätte                     776,79 €  
e) Reservierungsgebühr für eine Reihengrabstätte             1160,39 €  

     auf dem Friedhof der Waldziegelhütte

Artikel II
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Waldmohr, den 28. Juni 2022
gez. Dr. Jürgen Schneider, Stadtbürgermeister

Hinweis gem. § 24 Abs. 6 Gemeindeordnung (GemO):
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GemO
oder auf Grund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Aus-
fertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss bean-
standet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegen-
über der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.
Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, den 1. Juli 2022
In Vertretung: gez. Charlotte Jentsch, Beigeordnete

Obst- und Gartenbauverein Waldmohr e.V.

Am 1. Juli fand die Mitgliederversammlung statt. Der OGV Waldmohr e.V. hat rund 300
Mitglieder, davon engagieren sich jetzt 21 in der Vereinsorganisation. So kann der Ver-
ein sein umfangreiches Jahresprogramm durchführen. Als Besonderheit wurde das Pro-
jekt Korbinians-Apfel erwähnt, das in Zusammenarbeit mit 8 weiteren Vereinen in unse-
rer Verbandsgemeinde realisiert und von „Demokratie leben“ gefördert wurde. Neuan-
schaffungen an modernen Akku-Gartengeräten stehen unseren Mitgliedern kostenlos
zur Verfügung. Ein neues großes Faltzelt mit kompletter Ausstattung erleichtert die Or-
ganisation bei Veranstaltungen. Mit einem Helferfest dankt der Verein seinen Helferin-
nen und Helfern für das Engagement bei den letzten Veranstaltungen, wie z.B. Pflanzung
Korbinansapfelbäume, Bierwanderung und Marktplatzfest.
Das Ergebnis der Neuwahlen: Siegfried Höchst, 1. Vorsitzender; Rudi Fleischhauer,
2. Vorsitzender; Ulla Fleischhauer, Kassenwartin; Marion Odenbreit, Schriftführerin
Baumwarte: Werner Braun und Ludwig Metzger
Ausschuss-Mitglieder: Maria Bona, Peter Bona, Wilma Braun, Werner Braun, Otto Ger-

Sie erhalten das Amtsblatt nicht regelmäßig?
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hart, Helga Hoffmann, Lisa Leuppert, Marga Meier, Jochen Mohrbacher, Manuela Munz,
Christa Pfaff, Werner Pfaff, Bernd Schreck, Gabi Schreck, Irmi Steis und Rudi Steis
Am Samstag, 2. Juli beteiligte sich der Verein mit einem Stand am Familienaktionstag
auf dem Kochen’chen Markt in Kusel. An unserem Stand boten wir Kinderschminken an
und die Kinder konnten aus Holzringen die Raupe „Nimmersatt“ basten.

Absage der Fahrt zum Rosenfest nach Steinfurth
Die geplante Fahrt am 16. Juli wurde abgesagt.

Kirchliche Nachrichten

Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler und Dietschweiler
Gottesdienste
17.07.2022 (5. So. n. Trinitatis), 9.00 Uhr, Prot. Martinskirche Dietschweiler
17.07.2022 (5. So. n. Trinitatis), 10.10 Uhr, Prot. Kirche Glan-Münchweiler
Kontakt und Terminvereinbarung:
Prot. Pfarramt Glan-Münchweiler, Pfarrer Christoph Bröcker
Tel.: 06383/470 Email: pfarramt.glan.muenchweiler@evkirchepfalz.de

Prot. Kirchengemeinde Gries
Gottesdienste
Freitag, 15.7.2022
18:00 Uhr      Abschluss-Gottesdienst für die Vorschulkinder unserer Grieser Kita in der

Kirche
Sonntag, 17.7.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Gries
17:00 Uhr       Der Orgelbauverein Miesau lädt zu einer ganz besonderen Veranstaltung

in die Miesauer Kirche ein. Zu Gast sind Madeleine Giese und Rainer Furch
sowie das Trio Tango Palatino. Unter dem Titel „Ein Hering liebt eine Auster“
präsentieren sie uns die besten Balladen, die schnellsten Tangos, die
schaurigsten Moritate, die schönsten Evergreens mit Wortlaut und Musik.
Der Eintritt ist frei – Spenden werden am Ausgang erbeten.

Sonntag, 24.7.2022
10:00 Uhr      Gottesdienst in Miesau
11:30 Uhr      Gottesdienst zur Taufe von Oskar Manuel Peter Stamber

Öffnungszeiten: Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist immer zu sprechen oder per mail zu errei-
chen. Das Pfarrbüro ist mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr
geöffnet. Tel. 06372-1456, Telefax 50352
https://pfarramt-miesau.de, eMail: prot.pfarramt.miesau@t-online.de

Prot. Kirchengemeinde Herschweiler-Pettersheim
Gottesdienste
Freitag, 15. Juli 2022
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 17. Juli 2022 (!!!)
14:30 Uhr Waldgottesdienst mit Tauferinnerung, Hohe Fels, Krottelbach
Freitag, 22. Juli 2022
19.30 Uhr Mahlfeier Herschweiler-Pettersheim
Sonntag, 24. Juli 2022
10 Uhr Ohmbach und Herschweiler-Pettersheim
Corona-Info: Das Tragen einer Maske im Gottesdienst ist freiwillig.
Termine
Girls Club (Für Mädchen von 6 bis 12 Jahre)
Montags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Jungschar (Für Jungen von 7 bis 12 Jahre)
Freitags, 16:30 bis 18 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Mosaik (Für Jugendliche von 12 bis 16 Jahre)
Mittwochs, 19 bis 21 Uhr, Jugendheim Herschweiler-Pettersheim
Hilfe für die UKRAINE
Unserer Kirchengemeinde unterstützt die Menschen in der Ukraine über die Organisati-
on LICHT IM OSTEN. Durch die Kleidersammlung ist diese Organisation in unserer Ge-
meinde bekannt und sie hat sehr gute Kontakte in die Ukraine. Wenn sie die Menschen
in ihrer schwierigen Situation in der Ukraine auch unterstützen wollen, können Sie dies
mit einer Spende auf das nachfolgende Konto von Licht im Osten tun.
Angaben zum Zahlungsempfänger:
LICHT IM OSTEN Deutschland, IBAN: DE82 6045 0050 0000 0508 54, Verwendungs-
zweck: Nothilfe Ukraine, Freundesnummer: 117657 (falls Sie eine Spendenbescheini-
gung benötigen, bitte auch den vollständigen Namen angeben).
Vielen Dank an alle Spender, Ihre Kirchengemeinde
Kindergottesdienst
Informationen über Überraschungspost und Video-Info über WhatsApp bei Bernadette
017 12 83 75 86 oder  Laura 015 75 15 18 68 2
Kontakt: Pfarramt Herschweiler-Pettersheim, Pfarrer Robert Fillinger, Tel. 0 63 84 – 385
Mail: pfarramt.hp@evkirchepfalz.de, www.kirche-hp.de, https://www.facebook.com/KircheHP
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Prot. Kirchengemeinden Breitenbach, Dunzweiler, Waldmohr
Gottesdienste
Breitenbach
17.07. 10:30 Uhr Gottesdienst
Dunzweiler
-------
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Dienstags v. 17:00-19:00 Uhr, Donnerstags v. 09:30-12:00
Uhr oder unter Telefonnummer 06386/330
Prot. Kirchengemeinde Waldmohr
Sonntag , 17.07.2022 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl anlässlich der Feier der
Jubelkonfirmation (die Maskenpflicht ist aufgehoben)
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Saarpfalzstraße 16a, Waldmohr, Tel. Nr.: 06373-9312:
dienstags von 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr und freitags von 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr.
Pfarrerin Christmann ist auch außerhalb der Öffnungszeiten erreichbar.

Prot. Kirchengemeinde Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Donnerstag, 14.07.
17.00 Uhr Verabschiedungsgottesdienst in der Kirche, der Schulanfänger*innen  unse-
rer Kita Regenbogen
19.30 Uhr Presbyteriumssitzung
Freitag, 15.07.
Am 15.07. findet wieder Kirche und Kino um 19:00 Uhr im Gemeindehaus statt. Es wird
der Film „Die Pilgerin“ gezeigt. Reichsstadt Tremmlingen im 14.Jahrhundert: Die frei-
heitsliebende Villa führt als die Tochter eines wohlhabenden Kaufherrn ein behütetes
Leben. Das ändert sich schlagartig, als ihr Vater auf dem Sterbebett verfügt, dass sein
Herz nach Santiago de Compostela gebracht werden soll. Geschäfte und politische Ma-
chenschaften zwischen ihrem Bruder Otfried und dem ärgsten Feind ihres Vaters zwin-
gen Tilla in die Ehe mit dem Ratsherrn Veit Gürtler. Doch als Tillas neuer, brutaler Ehe-
mann noch in der Hochzeitsnacht auf mysteriöse Weise stirbt, flieht sie aus ihrer Hei-
matstadt und schließt sich als Junge „Moritz“ verkleidet einer Pilgergruppe an – im Ge-
päck das einbalsamierte Herz des Vaters. Ihr Ziel heißt Santiago de Compostela… Der
zweite Teil wir eine Woche später am 22.07. gezeigt.
Samstag, 16.07.
19.30 Uhr im Gemeindehaus: Dokumentation einer Fahrt von jungen Erwachsenen nach
Auschwitz – Präsentation über den Holocaust im KZ-Lager Auschwitz. Von Alina Stimm,
Lara Hennewald und Greta Ziehmer (alle 11. Klasse des Johaneums)
Mittwoch, 20.07.
10.00 Uhr Schulabschlussgottesdienst für die Vierten Klassen der Grundschule Kübel-
berg
Samstag, 23.07.
12.00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 24.07.
10.00 Uhr Gottesdienst, zeitgleich Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Bitte beachten Sie weiterhin die Abstands- und Hygieneregeln.
Unsere Bürozeiten sind dienstags und donnerstags von 09. – 12.00 Uhr sowie donners-
tags von 15.30 – 17.00 Uhr Telefon: 06373-3256.
E-Mail: pfarramt.schoenenberg@evkirchepfalz.de
Pfarrerin Elisabeth Wirtgen erreichen Sie wie folgt: Tel. 06332-487699.

Katholische Pfarrei Hl. Remigius Hüffler, Kusel, Glan-Münchwei-
ler, Nanzdietschweiler, Rammelsbach, Remigiusberg, Reichen-
bach-Steegen, Hoof
Gottesdienste
Samstag 16.  Juli
18.00 Uhr  Vorabendmesse                        Hoof
Sonntag 17. Juli
09.00 Uhr Sonntagsmesse                         Nanzdietschweiler
10.30 Uhr Sonntagsmesse                         Rammelsbach
18.00 Uhr Wohnzimmer-Gottesdienst     Remigiusberg
Dienstag 19. Juli
18.00 Uhr Werktagsmesse                       Remigiusberg
18.00 Uhr Werktagsmesse                       Glan-Münchweiler
Mittwoch 20. Juli
09.00 Uhr Werktagsmesse Kusel
09.00 Uhr Werktagsmesse                       Nanzdietschweiler
Donnerstag 21. Juli
18.00 Uhr Werktagsmesse                      Glan-Münchweiler
Freitag 22. Juli
09.00 Uhr Festtagsmesse                         Kusel
18.00 Uhr Festtagsmesse                        Nanzdietschweiler
Katholisches Pfarramt Hl. Remigius
Anschrift: Lehnstr. 12 in 66869 Kusel
Kontakt: Tel: 06381/43717-0  
Homepage: Pfarrei-Kusel.de
Email: Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.der
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Dienstag – Freitag  von 9.00 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Nils Schubert, Pfarrer Roland Spiegel, Gemeindereferent Michael Huber

Kath. Pfarrei Hl. Christophorus Schönenberg-Kübelberg
Gottesdienste
Samstag, 16. Juli:
17.00 Uhr        Dunzweiler  Messfeier am Vorabend

18.30 Uhr        Waldmohr  Messfeier am Vorabend
Sonntag, 17. Juli:
09.00 Uhr        Ohmbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand  Messfeier
Mittwoch, 20. Juli:
8.30 Uhr          Kübelberg Messfeier im Haus St. Valentin
Donnerstag, 21. Juli:
18.30 Uhr        Waldmohr Messfeier
Freitag, 22. Juli:
18.30 Uhr        Schmittweiler Messfeier
Samstag, 23. Juli:
17.00 Uhr        Elschbach Messfeier am Vorabend
18.30 Uhr        Brücken Messfeier am Vorabend
Sonntag, 24. Juli:
09.00 Uhr        Breitenbach Messfeier
10.30 Uhr        Sand Messfeier – Patronatsfest mit anschl. Fahrzeugsegnung
Hygienevorschriften für unsere Gottesdienste
Es besteht keine Maskenpflicht mehr in der Kirche, wir empfehlen jedoch weiterhin eine
Maske zu tragen.
Patronatsfest der Pfarrei Hl. Christophorus
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Gottesdienst am Sonntag, 24 Juli 2022 um
10.30 Uhr in der Hl. Geist Kirche in Sand. Anschließend Fahrzeugsegnung auf dem Park-
platz der Kirche.
Taizéchor
Der Chor probt zu folgenden Terminen: Donnerstag, 21.07.; Dienstag, 26.07.2022.
Die Proben beginnen jeweils um 20 Uhr in der Kirche in Elschbach, Glanstr. 35.
Neue Sängerinnen und Sänger sind herzlich willkommen.
Weitere Informationen gibt es bei Chorleiter Stefan Pappon, Tel. 0151-14879829.
Einladung für Kinder und Jugendliche
Hallo Leute, habt ihr Lust auf einen coolen Aktionstag in den Sommerferien? Dann seid
ihr genau richtig bei dem „Tag voller Überraschungen“ der KjG (Katholische junge Ge-
meinde) Kübelberg/Elschbach und dem BDKJ Nordpfalz. Am 18. August 2022 gibt es ein
tolles Programm für zwei Altersgruppen:
- von 9 Uhr bis 16.30 Uhr ist das Programm für Kinder der ersten Klasse bis einschl. 13 Jahren
- von 18 Uhr bis 22 Uhr gibt es Programm für Teens ab 14 Jahren
Ein „Tag voller Überraschungen“ findet rund um die kath. Kirche und das Pfarrheim in
Elschbach, Glanstr. 35-37, 66892 Bruchmühlbach-Miesau statt. Das Programm ist kos-
tenfrei. Anmeldeformulare sind im Pfarrbüro Kübelberg erhältlich. Der Anmeldeschluss
ist am 12. August. Nähere Infos gibt es bei Gemeindereferentin Christine Pappon (Tel.
0151/14879828) oder bei Jugendreferentin Carmen Gardin (Tel. 0151/14879610).
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit Dir!
Das Planungsteam der KjG Kübelberg/Elschbach
So erreichen Sie uns: Pfarramt Hl. Christophorus
Kirchengasse 6, 66901 Schönenberg-Kübelberg, Tel: 06373/3720
E-Mail: pfarramt.schoenenberg-kuebelberg@bistum-speyer.de
Homepage: www.pfarrei-schoenenberg-kuebelberg.de
Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch und Freitag: 9.00-12.00 Uhr, Dienstag und Donners-
tag: 16.00-18.00 Uhr
das Pastoralteam:
Pfarrer Michael Kapolka, Tel. 0151/14879755
E-Mail: michael.kapolka@bistum-speyer.de
Pfarrer Dr. Robert Maszkowski, Kooperator
E-Mail: robert.maszkowski@bistum-speyer.de
Gemeindereferentin Christine Pappon, Tel. 06373/8290422 o. 0151/14879828
E-Mail: christine.pappon@bistum-speyer.de

Evangelische Christusgemeinde
Gottesdienste
17.07.2022 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Jürgen Kizler
Jeden Donnerstag 16:00-17:30 Uhr
Jungschar “Coole Kids“
Für Jungen und Mädchen von 6-11 Jahren
Jeden Dienstag 18:45 Uhr Chor
Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de
Gemeindepastor Jürgen Kizler, Schulstr. 10, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Tel.:06373/8290149

Prot. Kirchengemeinden Altenkirchen - Brücken
Gottesdienste
Samstag, 16.07.
Brücken 18:00 Uhr                   Gottesdienst
Sonntag, 17.07.
Altenkirchen 10:00 Uhr                   Gottesdienst
Anmerkung: Denken Sie beim Gottesdienstbesuch an die gängigen Hygieneregeln
(Maske, Abstand etc.).
Gemeindeveranstaltungen:
Freitag, 15.07.
Altenkirchen 19:00 Uhr Männerkochgruppe im Jugendheim
Samstag, 16.07.
Altenkirchen 10:00 – 17:00 Uhr      Konfisamstag im Jugendheim
Montag, 18.07.
Altenkirchen 10:00 – 11:00 Uhr      Treffen Kindergruppe „Schnullergang“ im

Jugendheim (UG)
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Dienstag, 19.07.
Altenkirchen 17:00 Uhr                    Treffen Jugendgruppe im Jugendheim
Mittwoch, 20.07.
Altenkirchen 15:00 – 16:30 Uhr Treffen Kindergruppe im Jugendheim (UG)
Brücken 18:00 Uhr Treffen Frauengruppe Brücken im Gemeinde-

raum an der Prot. Kirche
Donnerstag, 21.07.
Altenkirchen 19:00-20:30 Uhr         Probe Kirchenchor im Jugendheim
Protestantisches Pfarramt Altenkirchen-Brücken
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk, Tel.: 06386-218
eMail: pfarramt.altenkirchen-bruecken@evkirchepfalz.de
http://www.pfarrei-altenkirchen.de,
Facebook: www.facebook.com/Prot.PfarreiAltenkirchen

Sportmeldungen

Schützenverein ´Diana´ e.V.
5. Rundenkampf KK - Sportpistole. 2022
Bezirksliga Nord Ringe
Hinzweiler : Breitenbach I771 : 797
Muthreich Friedrich 270
Riegelmann André 268
Mathias Christian 259
Hell Gerhard (254)
Kreisliga Ringe
Bruchmühlbach II : Breitenbach II 728 : 783
Andlauer Sven 269
Ellmer Fabian 267
Fernau Martin 247
Ellmer Sören (241)
Lübs Ronni (a.K. 236)
Kreisklasse Ringe
Bechhofen : Breitenbach III 750 : 651
Lanzer Holger 221
Wagner Jörg 221
Kleber Alfred 209

TTC Sand
Rückblick Familienfest des TTC SAND anlässlich des 60jährigen Vereinsjubiläum am
19.06.2022

Die fleissigen Helfer des TTC SAND hatten  ein schönes Programm vorbereitet, das mit
Spielen für die Kleinen, einer Hüpfburg (Leihgabe KSK KUSEL), Tischtennisspielen und
Auftritten der Gruppe 'Fitness für Kids' und den 4 Line Dance Gruppen gestaltet wurde.
Desweiteren konnte man auf einer musikalisch schön umrahmten Fotoshow auf 60 Jah-
re TTC SAND zurückblicken, u.a.auf Vereinsausflüge, Feste, Bau des Vereinshauses, Ker-
we, Prunksitzungen. Erfreulich war, dass trotz grosser Hitze einige Besucher kamen und
sich an dem gut bestückten  Kuchen- und Salatbuffet, sowie bei Leckerem von Grill
stärkten. Ganz besonders gefreut haben wir uns dass die Gründungsmitglieder Frieder
Eberle, Willibald Neu und ehem. 1. Vorsitzender Gerd Vogelgesang unserer Einladung
gefolgt sind und  mit ihren Ehefrauen das Familienfest besuchten. Wir konnten wie ge-
plant eine Spende an die Ukraine -Hilfe des Kreises Kusel überweisen. Hinweisen möch-
ten wir noch auf die letzte Veranstaltung im Rahmen unseres 60. Vereinsjubiläums:
Country Open Airmit DUO Wild West am Samstag, dem 06. August 2022 am Vereins-
haus auf dem Ziegelberg ab 18:00 Uhr.

SV Kohlbachtal
Jubiläumssportfest ein voller Erfolg!
Ein tolles Wochenende beim Sportfest des SV Kohlbachtal ging am Sonntag zu Ende. Es
war für jeden etwas dabei und die Stimmung war an allen Tagen feierlich, freundschaft-
lich und familiär. Der Vorstand möchte sich bei allen Helfern, Sponsoren und Unterstüt-
zern bedanken. Ohne EUCH wäre eine solche Veranstaltung nicht möglich! Die Dienste
waren innerhalb von zwei Wochen besetzt, was nicht selbstverständlich ist. Weiterhin
möchten wir uns bei den Helfern bedanken die im Vorfeld den Rasenplatz saniert haben
und alle andere Arbeiten rund um unser Sportheim erledigt haben. Auch hier war die
Hilfsbereitschaft grandios. Der Slogan auf den roten Helfershirts, die alle Helfer übers
Sportfest erhalten haben, hat exakt gepasst: „Wir sind SVK, gemeinsam in die Zukunft.“
Also nochmal… Vielen herzlichen Dank an Alle! Ihr seid SPITZE!
Euer Vorstand vom SV Kohlbachtal

Ohmbacher Rope Skipper*innen erfolgreich

Am Sonntag, 03.07.2022 fanden in der Turnhalle der IGS Schönenberg-Kübelberg die
diesjährigen Gauwettkämpfe statt. Nach zweijähriger Pause konnte endlich wieder ein
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Wettkampf in Präsenz durchgeführt werden. Am Vormittag ging es mit dem Einsteiger-
Wettkampf los. Hier mussten drei Speed-Disziplinen sowie eine Pflichtübung bewältigt
werden. Vom TV Ohmbach waren zwei Mädels und ein Junge (einziger männlicher Teil-
nehmer des Tages) am Start. In der Altersklasse 10-11 Jahre erreichten sie folgende Plat-
zierungen:
- 1.   Platz: Madita Flocke
- 7.   Platz: Hannah Reischmann
- 10. Platz: Finn Capers
Nach einer kurzen Pause ging es mit der Gaumeisterschaft weiter. Hier mussten drei
Speed-Disziplinen absolviert sowie eine Freestyle auf Musik gezeigt werden.
Die einzige Ohmbacher Starterin, Carolin Borger, erreichte in ihrer Altersklasse 12-13
Jahre den
- 1. Platz und wurde somit Gaumeisterin.
Der TV Ohmbach gratuliert allen Kindern zu ihren tollen Ergebnissen. Herzlichen Glück-
wunsch, macht weiter so. Dankeschön an Anna Becker, Lena Becker und Anne Zunkel, die
als Kampfrichterinnen eingesetzt waren sowie an die Trainer Andre und Marina Zimmer

TuS Börsborn
Hahnfels-Tour bei Erfweiler am 17. Juli 2022

Die nächste Wanderung des TuS Börsborn
findet am Sonntag, 17. Juli 2022 statt. Es
geht auf den Premiumweg „Hahnfels-Tour
bei Erfweiler“ in der Nähe von Dahn. Die
Tour zeichnet sich durch landschaftlich ro-
mantische Passagen und herrliche Ausbli-
cke über den Wasgau sowie auf das Burgen-
massiv Alt-Dahn aus. Es geht an dem Land-
schaftsweiher im Bottental, der Eibachquel-
le und einem Wasserfall vorbei. Die Wand-
erstrecke beträgt 14,3 km mit 451 Höhen-
meter. Es ist eine Wanderzeit von ca. 5 Stun-
den einkalkuliert. Die Wanderung wird als
mittelschwer eingestuft. Abfahrt mit PKW ist
am Bürgerhaus Börsborn um 9:00 Uhr. Die
Fahrt bis nach Erfweiler dauert ca. 60 Minu-

ten. Es wird gebeten Fahrgemeinschaften zu bilden. Festes Wanderschuhwerk ist not-
wendig. Eine Rucksackverpflegung ist mitzuführen. Wanderstöcke sind hilfreich. Gast-
wanderer sind herzlich willkommen. Weitere Informationen auf der Homepage www.tus-
börsborn.de/wanderungen und Ausflüge. Auskünfte zur Wanderung erteilt auch Micha-
el Klein (Telefon: 06383-7499 – E-Mail: m.klein@tus-börsborn.de).

TC Waldmohr
Medenrunde: Sieg in der Pfalzliga
 Am Wochenende ging die Medenrunde 2022 zu Ende. Dabei holten die Jungen U15 be-

reits am Freitag beim 3:3 in Althornbach ihren ersten Punkt. Im Einzel siegte Mirko Klein,
die Doppel gewannen Louis Hussong/Mirko Klein und Arne Klein/Calvin Kamara. Am
Samstag gingen die Herren 50 bei Caesarpark Kaiserslautern mit 0:9 chancenlos unter.
Lediglich „Schnittmeister Jörg Figaro Krupp“ konnte einen Satz gewinnen, Sportwart
Dieter Fell verlor nach einer Siegesserie sein erstes Medenspiel bei den Herren 50 seit
Mai 2019. Am Sonntag traten die Damen 1 zum Heimspiel gegen Weilerbach an, dabei
gelang Ann-Kristin Gregor und Anne Kratz im Doppel  der Ehrenpunkt, Endstand 1:8
Erfreulicher Abschluss bei den Herren1:  4:2 Heimsieg gegen Weisenheim am Sand.
Nach Siegen von Nicolas Mohrbach, Oliver Wagner und Moritz Fell gewann Nicolas Mohr-
bach mit Carlos Kirschhock auch noch sein Doppel. „Motiviert durch die Anwesenheit
der jungen Damen“ wie unsere Nr. 1 meinte! Herzlichen Glückwunsch an die Männer!

ASC Bunker Boys Brücken veranstaltet Doppelturnier
Am 5. und 6.08.2022 findet bei den Bunker Boys Brücken erneut der Schorle-Cup statt.
Dabei werden zwei Turniere durchgeführt: ein Ü40 Doppelturnier (Start: 5.6., 16:00 Uhr)
und ein MIxed-Nachtturnier ab ca. 20:30 Uhr unter Flutlicht. Im Startgeld von 25 Euro je
Doppel ist ein „Schorlegedeck“ (eine Flasche Riesling und eine Flasche Mineralwasse)
enthalten. Am Samstag geht es dann ab 10:30 Uhr bei den Ü40 um die Plätze. Es ist also
wieder richtig was geboten im Karstwald. Die Ausschreibung ist unter www.tennisver-
einbruecken.de eingestellt. bei Stefan Altherr (s.altherr@freenet.de, 0175/1840194)
oder Roland Sander (roland_sander@outlook.de, 0160/99451398) möglich. Der ASC
freut sich auf viele interessierte Tennisspieler*innen und Gäste.

Tennisclub Herschweiler-Pettersheim
Bei der diesjährigen 32. „BOCKHOF-Open“ wird die Qualifikation für das Endspiel im DA-
MEN-Einzel am Samstag, 16. Juli 2022 von 15 bis ca. 18 Uhr ausgetragen. Die Endspiele
aller 7 Wettbewerbe finden -wie gewohnt- am letzten Augustwochenende statt.

Ende der Veröffentlichungen und amtlichen Bekanntmachungen
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
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Tierische
Strategien bei Hitze

Sommer. Ausruhen im Schat-
ten, Abkühlung, viel Trinken – die
Strategien in der Vogelwelt bei
sommerlicher Hitze sind den
menschlichen zum Teil recht ähn-
lich.

Für alle, die dazu beitragen
wollen, dass wildlebende Vögel
mit Hitzeperioden gut zurecht-
kommen, hat der NABU prakti-
sche Tipps zusammengestellt.

Schattige
Plätzchen gefragt

In der stärksten Mittagshitze zie-
hen sich Vögel an schattige Plät-
ze in Bäumen und Büschen zu-
rück, um der direkten Sonnen-
strahlung zu entgehen. „Auch
deshalb ist es so wichtig, für hei-
misches Grün im Garten zu sor-
gen. Denn in Vorgärten und Hin-
terhöfen, die mit Schotter zuge-
pflastert sind, fehlen solche
Rückzugsplätze völlig“, betont
Carmen Schauroth, Leiterin der
NABU Regionalstelle Süd mit Sitz
in Landau. Haben sie einen
Schattenplatz gefunden, be-

schränken die Vögel ihre Aktivi-
täten auf das notwendige Mini-
mum: „Wer sich nicht bewegt,
produziert keine Körperwärme
durch Muskelarbeit und heizt den
Körper nicht zusätzlich auf.“

Kühles Lüftchen
bevorzugt

Vögel können ihr Federkleid bei
Hitze nicht einfach ablegen, um
sich Erleichterung zu verschaf-
fen. Und sie können bei Überhit-
zungen nicht wie Säugetiere
schwitzen. Überschüssige Kör-
perwärme können sie nur über
unbefiederte Körperpartien am
Kopf, am Körper und an den Bei-
nen abgeben. „Deshalb versu-
chen manche Vögel kühlende
Luftströmungen auszunutzen, in-
dem sie insbesondere Flügel und

Tipps des Naturschutzbunds für Vogelfreunde

Beine bewusst in den Luftzug
stellen und sich von kühlender
Luft umwehen lassen. Wasservö-
gel stellen sich häufig mit den
Beinen ins kühlende Wasser“, be-

richtet Schauroth. „Amseln oder
Rabenkrähen sitzen häufig mit
weit geöffnetem Schnabel da
und atmen schnell ein und aus,
ähnlich wie hechelnde Hunde.
Das ist das so genannte Kehl-
sackhecheln, ein besonderes
Verfahren zur Wärmeabgabe.“
Dabei werden Rachen und Lunge
einbezogen und vergrößern so
die Wärme abgebende Körper-
oberfläche.

Ausreichend Trinken
Bei hohen Umgebungstempera-
turen verliert der Vogelkörper vor
allem über die Atmung viel Was-
ser. Genau wie Menschen müs-
sen auch Vögel deshalb in der
Sommerhitze viel trinken. „Was-
ser kann man Vögeln im Garten in
Vogeltränken oder Flachwasser-

zonen von Gartenteichen anbie-
ten. Als einfache Trink- und Bade-
möglichkeit reicht ein großer Blu-
mentopfuntersetzer mit einem
Stein als Landeplatz“, rät Schau-
roth. Damit gebe es eine gute
Möglichkeit, den gefiederten
Freunden nah zu kommen und sie
zu beobachten. Allerdings sollte
unbedingt auf die Hygiene geach-
tet werden, damit die Beobach-
tungsstation nicht zur Bakterien-
schleuder wird. Dazu gehören
der tägliche Wasserwechsel und
das regelmäßige Ausspülen der
Tränke mit heißem Wasser.

Sonnenbad
zur Gefiederpflege

Genau wie für den Menschen hat
die Sonne auch für die Vogelwelt
ihren Reiz: Häufig sieht man jetzt
Vögel, die sekunden- oder gar
minutenlang regungslos an einer
Stelle verharren und einfach die
Sonne genießen. „Manche Vögel
legen sich dazu sogar platt auf
den Boden und breiten weit die
Flügel und den Schwanz aus.
Solch ein entspanntes Sonnen-
bad kann ebenfalls minutenlang
dauern und wird aus Sicherheits-
gründen meistens auf einer un-
bewachsenen, übersichtlichen
Fläche abgehalten“, erläutert die
NABU-Mitarbeiterin. Sonnenbä-
der dienen der Körperpflege, sie
halten das Gefieder geschmeidig
und bekämpfen Parasiten auf
den Federn. |laub/ps

Gesund
genießen im hohen Alter

Rheinland-Pfalz. Genussvolles
und ausgewogenes Essen und
Trinken tragen wesentlich dazu
bei, leistungsfähig zu bleiben und
sich wohl zu fühlen. „Mit zuneh-
mendem Alter und bei Pflegebe-
dürftigkeit beeinflussen körperli-
che Veränderungen das Ess- und
Trinkverhalten“, so Dagmar Pfef-
fer, Ernährungsberaterin der Ver-
braucherzentrale Rheinland-
Pfalz. „Um einem Mangel an
Nährstoffen und möglichen Er-
krankungen vorzubeugen, sollte
der Ernährung in diesem Lebens-
abschnitt besondere Aufmerk-
samkeit geschenkt werden.“ In
einem zweiteiligen, aufeinander
aufbauenden Web-Seminar be-
antwortet die Ernährungsexper-
tin Fragen rund um eine ausge-
wogene Ernährung im hohen Al-
ter.
Im ersten Teil am Dienstag, 19.
Juli, um 18 Uhr haben Interes-
sierte die Möglichkeit, sich all-
tagstaugliches Wissen rund um
eine gesunde und ausgewogene
Ernährung im hohen Alter anzu-
eignen. Sie lernen altersbedingte
Krankheiten kennen, die Einfluss
auf das Ernährungsverhalten ha-
ben und mögliche Folgen einer

Tipps zum Essen und Trinken
Mangelernährung.
Im zweiten Teil am Mittwoch, 20.
Juli, um 18 Uhr geht die Expertin
auf die besonderen Bedürfnisse
von Menschen mit Kau- und
Schluckbeschwerden oder einer
Demenz ein. Diese Menschen
verlieren häufig die Lust am Es-
sen und Trinken. Um einer Man-
gelernährung vorzubeugen,
kommt hier einer geeigneten ge-
nussvollen Kost eine besondere
Rolle zu. Das Web-Seminar rich-
tet sich vor allem an pflegende
Angehörige aber auch an ange-
lernte Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in Wohn-Pflege-Gemein-
schaften.
Die Teilnahme ist kostenlos. Das
Web-Seminar dauert jeweils cir-
ca 90 Minuten. Interessierte kön-
nen sich unter www.verbraucher-
zentrale-rlp.de/webseminare-
rlp anmelden.

Um teilnehmen zu können,
wird ein Computer mit Internet-
zugang und Lautsprecher benö-
tigt.

Ideal ist ein Kopfhörer. Weitere
Informationen und den Link zum
Web-Seminarraum erhalten In-
teressierte im Anschluss an die
Anmeldung. |VZ-RLP

Gesundheits-Apps
und E-Rezept

Rheinland-Pfalz. Die elektroni-
sche Patientenakte (ePA), das
Elektronische Rezept (E-Rezept)
und Gesundheitsapps halten Ein-
zug in unser Leben.

Mit der elektronischen Patien-
tenakte können Gesundheitsin-
formationen digital abgelegt und
Arztpraxen zugänglich gemacht
werden.

Ärztliche Verordnungen sollen
künftig als E-Rezept digital direkt
an die Apotheke übermittelt wer-
den.

Und Gesundheitsapps können
dafür genutzt werden, eine ärztli-
che Behandlung digital auf dem
eignen Smartphone zu begleiten
oder zu unterstützen.
In einem Web-Seminar informiert
Katharina Veit von der Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz
über die aktuellen Entwicklun-
gen.

Web-Seminar der Verbraucherzentrale
Die Gesundheitsexpertin er-

läutert die Vor- und Nachteile und
erklärt, was es zu beachten gilt,
wenn man das eigene Smartpho-
ne fit für die digitale Gesund-
heitsversorgung mit ePA, das E-
Rezept oder Gesundheitsapps
machen möchte.
Das Web-Seminar findet am
Dienstag, 26.Juli, um 17 Uhr statt
und dauert ca. eine Stunde.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Interessierte können sich un-
ter www.verbraucherzentrale-
rlp.de/webseminare-rlp anmel-
den. Um teilnehmen zu können,
wird ein Computer mit Internet-
zugang und Lautsprecher benö-
tigt. Ideal ist ein Kopfhörer.

Weitere Informationen und
den Link zum Web-Seminarraum
erhalten Interessierte im An-
schluss an die Anmeldung. |VZ-
RLP
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Vögel nehmen gerne auch mal ein Bad FOTO: SANDRA MALZ

Kohlmeise beim Sonnenbad
FOTO: SONJA ESSER

Meise an der Tränke
FOTO: RITA PRIEMER



Schadstoffe in Kleidung

BUND. Draußen wird es wärmer
und die Tage länger - aber die
Sommerklamotten vom letzten
Jahr passen nach den Wintermo-
naten nicht mehr so gut? Grund
genug für viele Menschen, nach
dem Feierabend in die Jogging-
schuhe zu steigen, die Yogamatte
im Park auszurollen oder am Wo-
chenende zu wandern und Fahr-
rad zu fahren. Aber Achtung:
Manche Outdoor- und Sportklei-
dung schadet Ihrem Körper, weil
sie giftige Chemikalien enthält!
Der BUND zeigt, wie Sie Ihrem
sportlichen Hobby möglichst
schadstofffrei nachgehen kön-
nen.

Funktionskleidung, wie ein
Laufshirt oder eine atmungsakti-
ve Wanderjacke bestehen sehr
häufig aus Kunstfasern wie Poly-
ester, Nylon und Acryl. Der Vor-
teil beim Tragen: Die Textilien
sind zum Beispiel wasserabwei-
send oder atmungsaktiv. In der
Waschmaschine wäscht sich aus
der Kleidung aber Mikroplastik
aus, das dann über die Flüsse in
die Meere gelangen kann. „Viele
unserer Alltagsprodukte enthal-
ten Inhaltsstoffe, die unserer Ge-
sundheit oder der Umwelt scha-
den können“, sagt Janna Kuhl-
mann, Verbraucherschutz-Exper-
tin beim BUND. „Stoffe oder Im-
prägnierungen von Regenjacken
oder Laufhosen können die Che-
mikalien der Gruppe PFAS (Per-
und Polyfluorierte Alkylsubstan-
zen) enthalten. Diese Ewigkeits-

Outdoor- und Sportbekleidung ohne Gesundheitsrisiko

chemikalien sind in der Natur in-
zwischen so weit verbreitet, dass
wir sie in der Arktis und sogar in
unserem Blut finden.“ Bei Sport-
kleidung gilt daher: Tragen Sie
vorhandene Kleidung so lange es
geht und achten Sie beim Neu-
kauf zum Beispiel auf die Um-
weltsiegel „GOTS“ oder „blue-
sign“ und auf die Verwendung
von Naturmaterialien.

In vielen Outdoorkleidung fin-
den sich auch Flammschutzmit-
tel, Weichmacher, Rückstand-
schemikalien vom Färbeprozess
und Silberchlorid. Silberchlorid
soll die Geruchsbildung verrin-
gern, kann aber zu Antibiotikare-
sistenzen führen.

Andere Substanzen wie Tri-
phenylphosphat sind mögliche
Allergie-Auslöser. „Beim Sport
schwitzen wir und die Poren un-

serer Haut öffnen sich. Deshalb
ist unsere Haut dann auch beson-
ders empfänglich für Chemikali-
en“, so Kuhlmann. „Was viele
nicht wissen: Wolle hat ähnlich
atmungsaktive Eigenschaften
wie manche Kunstfasern und
kommt ohne giftige Chemikalien
aus.“ Kunstfasern sollten bei der
Bewegung im Freien also vermie-
den werden. Greifen Sie lieber
auf Wolle oder andere Naturma-
terialien zurück. Auch Second-
Hand-Kleidung ist eine gute Wahl:
Weil Vintage-Stücke schon häu-
fig gewaschen wurden, geben
diese weniger Schadstoffe an die
Haut ab. |ps

Weitere Informationen:

Weitere Informationen finden Interessier-
te unter: www.bund.net

Richtig gut versichert

Rheinland-Pfalz. Wer nach
einer Krankheit oder einem Un-
fall nicht mehr arbeiten kann,
muss deutliche Einkommensein-
bußen hinnehmen. Mit einer gu-
ten Berufsunfähigkeitsversiche-
rung kann man diese Versor-
gungslücke schließen und sich
vor den finanziellen Folgen
schützen. „Trotz des hohen Risi-
kos und der drohenden finanziel-
len Einbußen haben erschre-
ckend wenige Berufstätige eine
zusätzliche private Absicherung
für den Fall einer Berufsunfähig-
keit“, so Anna Follmann, Versi-
cherungsexpertin der Verbrau-
cherzentrale.

Neben einem Preisvergleich
ist es wichtig, das Kleingedruckte
zu studieren. So erfährt man,

Wie man den Verlust des Einkommens richtig absichert
was die Versicherungsleistung
abdeckt und in welchen Fällen
die Versicherung zahlt. Nicht im-
mer ist es leicht, den passenden
Vertrag zu finden.

Die Gesellschaften bewerten
die gesundheitlichen Vorausset-
zungen, den ausgeübten Beruf
oder das riskante Hobby unter-
schiedlich.

„Bei gleichen Leistungen kön-
nen die Beitrags- und Leistungs-
unterschiede 100 Euro pro Mo-
nat ausmachen“, so Follmann.
„Je nach Vertragsumfang kann
man bei der Wahl des falschen
Versicherers leicht einige Tau-
send Euro in den Sand setzen.“
Einen aktuellen Test mit Tarif-
übersichten bietet die Stiftung
Warentest unter www.test.de.

Die Verbraucherzentrale rät beim
Abschluss einer Berufsunfähig-
keitsversicherung auf folgende
Punkte zu achten:
• Die Rente wird gezahlt, wenn
der Versicherte in seinem zuletzt
ausgeübten Beruf nicht mehr zu
mindestens 50 Prozent tätig sein
kann.
• Die Versicherung prüft nicht,
ob man mit seinen Kenntnissen,
Fähigkeiten oder Erfahrungen
noch eine andere Tätigkeit aus-
üben könnte.
• Berufsunfähigkeit liegt vor,
wenn der Versicherte voraus-
sichtlich sechs Monate lang zu
mehr als 50 Prozent berufsunfä-
hig sein wird oder dieser Zeit-
raum schon verstrichen ist.
• Die Rente wird ab dem ersten

Tag dieses Sechs-Monats-Zeit-
raums auch rückwirkend gezahlt.
Bei verspäteter Meldung wird die
Rente mindestens drei Jahre lang
rückwirkend gezahlt.
• Während der Leistungsprüfung
wird der Beitrag auf Wunsch ge-
stundet. In dieser Zeit fällt es oft
schwer, die monatlichen Versi-
cherungsbeiträge weiter zu zah-
len.
• Der Versicherer verzichtet da-
rauf, den Vertrag zu kündigen
oder die Beiträge anzuheben,
wenn sich später herausstellt,
dass der Versicherte ohne Ver-
schulden Vorerkrankungen nicht
angegeben hat.
• Der Vertrag gilt weltweit.
• Bei einer befristeten Anerken-
nung verlangt der Versicherer

nicht die Rückzahlung bereits ge-
währter Renten, wenn sich her-
ausstellt, dass der Anspruch
nicht gerechtfertigt war. |VZ-RLP

Ausführliche Informationen rund um das
Thema Berufsunfähigkeitsversicherung
bietet die Verbraucherzentrale auf ihrer
Internetseite unter https://www.verbrau-
cherzentrale-rlp.de/wissen/geld-versi-
cherungen/weitere-versicherungen/be-
rufsunfaehigkeit-wie-sie-sich-gegen-ver-
lust-des-einkommens-absichern-13931
Eine unabhängige Erstberatung bietet die
Verbraucherzentrale montags von 10 bis
13 Uhr und mittwochs von 14 bis 17 Uhr
unter (06131) 28 48 122. Ratsuchende
können einen Termin online unter
https://www.verbraucherzentrale-
rlp.de/beratung-rlp/terminvereinbarung
oder telefonisch unter 06131-28480 ver-
einbaren. Die Kosten betragen 75 Euro.

„Philosophie
vor Ort“ startet wieder

Kaiserslautern. Die beliebte
Reihe „Philosophie vor Ort“ star-
tet in der Pfalzbibliothek Kaisers-
lautern, Bismarckstraße 17, in
eine neue Runde. Jeweils sams-
tags, am 23. Juli., 24. September
und 8. Oktober, wird ab 10.30
Uhr ein Dozent beziehungsweise
eine Dozentin des Fachgebiets
Philosophie der Technischen Uni-
versität (TU) Kaiserslautern eine
Einführung in ein Themengebiet
geben und gemeinsam mit dem
Publikum diskutieren (Eintritt
frei; Parkmöglichkeiten im Hof).
Prof. Dr. Karen Joisten beginnt
am 23. Juli und beschäftigt sich
von 10.30 bis etwa 13 Uhr mit

Gespräche in der Pfalzbibliothek

dem Thema „Die ethischen Her-
ausforderungen der digitalen
Transformation“.

Die Digitalisierung unserer
Welt ist in vollem Gange und
greift stark in alle Bereiche unse-
rer Gesellschaft ein. Das wirft
viele ethische Fragen in Bezug
auf unser Selbstverständnis, das
gute Leben und unser Miteinan-
der auf.

Im gemeinsamen Gespräch
wird versucht, die ethischen An-
liegen und Bedenken aufzuzeigen
und Möglichkeiten, Grenzen und
Ausblicke zu erörtern, um der Be-
deutung von Ethik in der eigenen
Gegenwart nachzuspüren. |ps

Streben nach
Gleichberechtigung

Kaiserslautern. Um „Das Stre-
ben nach Gleichberechtigung“
dreht sich das Gespräch in der
Ausstellung „Kubra Khademi –
Political Bodies“ mit Kuratorin
Hanna G. Diedrichs genannt
Thormann am Dienstag, 26. Juli,
um 19 Uhr im Museum Pfalzgale-
rie, Museumsplatz 1. Für Kubra
Khademi, geboren 1989 in Af-
ghanistan, ist ihre Kunst auch
eine Form des Protests und poli-
tisches Sprachrohr: Zum Bei-

Gespräch über Kubra Khademi im mpk

spiel, wenn sie in einem Bild pro-
vokant die Mitglieder des afgha-
nischen Parlaments durch unbe-
kleidete Frauen auswechselt –
während im realen Afghanistan
die Taliban Frauen verhüllen, un-
terdrücken und ihrer Grundrech-
te berauben. Mit selbstbewuss-
ten Frauen schafft sie Gegenbil-
der zu unterdrückenden Haltun-
gen und übt damit deutlich Kritik
an der aktuellen gesellschaftspo-
litischen Situation. |ps
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Beim Neukauf von Kleidung sollte man auf die Zusammen-
setzung achten FOTO: JACQUELINE MACOU/PIXABAY



Heiß, heißer, Hitzewelle

Sommer. Wer sich bei Tempera-
turen über 30 Grad nicht im Pool
oder Badesee abkühlen kann, für
den kann die Hitze schnell zur
Belastung werden. Tipps, um
trotzdem cool durch den Tag zu
kommen, hat Solveig Haw, Ge-
sundheitsexpertin der DKV.

Damit der Arbeitstag bei ho-
hen Temperaturen einigermaßen
erträglich wird, sollten Berufstä-
tige laut Haw wenn möglich mor-
gens, wenn es draußen noch
kühler ist, gut durchlüften. An-
schließend Rollläden herunter-
lassen und die Fenster tagsüber
geschlossen halten.

Das schütze vor Sonnenein-
strahlung und verhindere, dass
sich der Raum schnell aufheize.
Locker sitzende Kleidung aus
Leinen oder Baumwolle helfe
dem Körper, die Temperatur zu
regulieren.

„Für sofortige Abkühlung sor-
gen feuchte Tücher oder Cool-
packs um Knöchel, Handgelenke
oder im Nacken“, rät die Ge-
sundheitsexpertin der DKV. In
der Mittagspause solle man am
besten leichte Mahlzeiten ein-
nehmen. Tipp fürs Homeoffice:
Ein kaltes Fußbad zwischen-
durch könne die Hitze erträgli-
cher machen.

Sonne meiden
Der richtige Sonnenschutz ist
das A und O an heißen Tagen. Um
sich vor der schädlichen UV-A-
und UV-B-Strahlung zu schützen,
sei es wichtig, die besonders in-

tensive Mittagssonne zu meiden.
Haw rät zudem, vor dem Verlas-
sen des Hauses Sonnencreme
mit einem hohen Lichtschutzfak-
tor aufzutragen.

Das beugt einem Sonnen-
brand vor. „Vor allem Kinder und
ältere Menschen sollten sich
nicht allzu lange in der prallen
Sonne aufhalten und lieber zwi-
schendurch ein schattiges Plätz-
chen aufsuchen, um auch den
Kreislauf zu schonen“, so die Ge-
sundheitsexpertin.

Außerdem gelte: Mindestens
zwei Liter Wasser oder ungesüß-
ten Kräuter- oder Früchtetee
trinken, um den Flüssigkeitsver-
lust an heißen Tagen auszuglei-
chen.

Abkühlung
während der Fahrt

Auch im Auto kann es in den
Sommermonaten sehr heiß wer-
den.

Vor dem Start sollten Autofah-
rer daher zunächst alle Türen öff-
nen und das Fahrzeug gut durch-
lüften. Während der Fahrt die
Fenster dann besser geschlos-
sen halten. Haw empfiehlt, die
Klimaanlage zu Fahrtbeginn auf
Umluftfunktion zu stellen, damit
keine heiße Luft ins Auto gelangt.

Nach einiger Zeit sollten Auto-
fahrer diese allerdings wieder
abschalten, um frische Luft her-
einzulassen. „Die Temperatur
der Klimaanlage ist optimal ein-
gestellt, wenn zwischen Innen-
und Außentemperatur nicht
mehr als sechs Grad Unter-

Gesundheitstipps für hochsommerliche Tage

schied liegen, sonst drohen Er-
kältungen oder Muskelverspan-
nungen“, so die Expertin der
DKV. Wer eine längere Strecke
vor sich hat, sollte zudem ausrei-
chend Pausen einplanen, denn
Hitze macht schneller unkon-
zentriert und müde. Wichtig:
Selbst bei einem kurzen Stopp
niemals Kinder oder Tiere im ge-
schlossenen Auto zurücklassen
– das kann schnell lebensgefähr-
lich werden.

Erholsamer Schlaf
Um auch bei Hitze eine erholsa-
me Nachtruhe zu finden, emp-
fiehlt Haw, frühmorgens und
spätabends, wenn es draußen
kühler ist, großzügig durchzulüf-
ten. Tagsüber sollte das Fenster
dann geschlossen bleiben und
das Schlafzimmer so gut wie
möglich abgedunkelt sein. „Das
gilt natürlich auch für die restli-
chen Räume in der Wohnung“,
ergänzt die DKV Expertin.

Um gut zu schlafen, kann es
außerdem helfen, vor dem Zu-
bettgehen lauwarm zu duschen,
denn das öffne die Poren und
lasse die angestaute Hitze ent-
weichen. Eine weitere Maßnah-
me kann ein leichtes, dünnes La-
ken aus Baumwolle, Leinen oder
Naturseide sein.

Ein moderat eingestellter Ven-
tilator sorge zusätzlich für Ab-
kühlung. Beim Aufstellen solle
man darauf achten, dass er nicht
aus nächster Nähe direkt auf den
Körper ausgerichtet ist. |laub/ps

Praktika für Schüler

Rheinland-Pfalz. Vor dem Hin-
tergrund des Fachkräftemangels
und sinkender Ausbildungszah-
len müssen viele Unternehmen
aktiv um Auszubildende werben.
Schülerpraktika sind dabei ein
wichtiges Instrument, um die
jungen Menschen von einer Aus-
bildung im eigenen Betrieb zu
überzeugen. Auch für die Schüler
ist ein Praktikum wertvoll, denn
es ermöglicht Orientierung bei
der Suche nach dem richtigen
Beruf und vereinfacht den Über-
gang von der Schule in das Be-
rufsleben.

„Wir möchten die Unterneh-
men ermuntern, den Jugendli-
chen wieder die Möglichkeit zu
bieten, praktische Erfahrungen
zu sammeln.

Während der Corona-Pande-
mie war es für die meisten Unter-
nehmen schwierig, Praktikums-
plätze anzubieten. Umso wichti-
ger ist es jetzt, aktiv zu werden,
damit die jungen Menschen feh-
lende Praxiserfahrungen nach-
holen können.

Mit den Osterferien vor der Tür
bietet sich nun eine erste gute
Gelegenheit, +Unternehmensluft
zu schnuppern“, so Arne Rössel,
Hauptgeschäftsführer der IHK-
Arbeitsgemeinschaft Rheinland-
Pfalz.

„Auch die Politik ist gefordert,
an den Schulen für Praktika als

Erste Orientierung für das Berufsleben
Einstieg ins Berufsleben zu wer-
ben sowie Eltern und Schüler zu
sensibilisieren. Als IHKs unter-
stützen wir, den richtigen Beruf
und Betrieb in der Nähe zu fin-
den.“

Überblick durch
Online-Angebote

Um Jugendliche und Unterneh-
men zu vernetzen, bietet die Ar-
beitsgemeinschaft der IHKs in
Rheinland-Pfalz verschiedene
Plattformen.

Die IHK-Lehrstellenbörse zeigt
nicht nur freie Ausbildungsplätze,
sondern ermöglicht es Unterneh-
men auch, Praktikumsangebote
zu inserieren.

Zudem sind die vier IHKs der
Arbeitsgemeinschaft Projekt-
partner von DERAUSBILDUNGS-
ATLAS.DE. Die Plattform verein-
facht Jugendlichen die Suche
nach einem Ausbildungsplatz im
gewünschten Beruf in den Regio-
nen Koblenz, Pfalz, Rheinhessen
und Trier. Schüler können sich bei
den im Atlas verzeichneten Aus-
bildungsbetrieben aber auch pro-
aktiv um ein Praktikum bewer-
ben. |ps

Weitere Informationen:

Weitere Informationen gibt es unter
www.derausbildungsatlas.de und
www.ihk-lehrstellenboerse.de
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Am 21. Juni begann der meteorologische Sommer
FOTO: ERGO GROUP

Schüler können online Praktika suchen
FOTO: STARTUPSTOCKPHOTOS/PIXABAY


